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Vereine und
Organisationen

Sport betreut Kinder
Der bundesweite Aktionstag zum Inter-
nationalen Tag der Familie am 15. Mai 
soll u.a. darauf aufmerksam machen, 
dass sich der Familienalltag heute kaum 
noch ohne Hilfe bei der Kinderbetreuung 
gestalten lässt. Mit Angeboten, die zum 
Beispiel an die Betreuung in der KiTa 
oder Schule anknüpfen tragen Vereine zu 
einer Entlastung beim Spagat zwischen 
Privat- und Berufsleben bei und brin-
gen gleichzeitig die Bewegung ins Spiel. 
Viele Sportvereine ermöglichten Betreu-
ungsangebote am Nachmittag und in den 
Schulferien und verschaffen so Müttern 
und Vätern mehr Gestaltungsspielräume, 
was die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf erleichtert. Mit ihren kreativen Ideen 
helfen die Sportvereine bei der Kinder-
betreuung und entlasten damit Familien. 
Denn um Familie und Beruf in Einklang 
bringen zu können, brauchen Eltern Ange-
bote, die die Regelbetreuung der Kinder 
ergänzen Weitere Informationen zum bun-
desweiten Aktionstag 2013 finden sich 
unter www.aktionstag2013.de. Wer dabei 
sein möchte, kann seine Idee bis zum  
13. Mai an Fabienne Bretz unter bretz@
dosb.de senden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

100 Jahre Sportabzeichen 1913 - 2013
Auch der SSV Ettlingen begleitet das 
Sportabzeichen seit vielen Jahren und 
dies auch im Jubiläumsjahr 2013. Die 
Verantwortlichen um Peter Schuchhardt, 
wollen auch dieses Jahr wieder dafür 
sorgen, dass viele Ettlinger ihr Sportab-
zeichen machen können.
Jeden Montag findet ab 18 Uhr das 
Leichtathletiktraining im Albgaustadion 
in Ettlingen statt.
Dieses Trainingsangebot beginnt am 13. 
Mai und endet am 26. August 2013.

Für 2013 gibt es folgende Abnahme-
termine:
02. Juni 2013, 8.30 Uhr Schwimmen im 
Freibad Ettlingen 
03. Juni 2013, 18.00 Uhr Leichtathletik 
im Albgaustadion
07. Juni 2013, 17.30 Uhr Radsprint und 
18 Uhr Rad- Langstrecke bei Aldi- In-
dustriegebiet 
01. Juli 2013, 18.00 Uhr Leichtathletik 
im Albgaustadion
05. Juli 2013, 18.00 Uhr Radsprint und 
18 Uhr Rad- Langstrecke bei Aldi- In-
dustriegebiet 
07. Juli 2013, 8.30 Uhr Schwimmen im 
Freibad Ettlingen
02. August 2013, 17.30 Uhr Radsprint 
und 18 Uhr Rad- Langstrecke bei Aldi- 
Industriegebiet
04. August 2013, 8.30 Uhr Schwimmen 
im Freibad Ettlingen

05. August 2013, 18.00 Uhr Leichtathle-
tik im Albgaustadion
01. September 2013, 8.30 Uhr Schwim-
men im Freibad Ettlingen
02. September 2013, 18.00 Uhr Leicht-
athletik im Albgaustadion 
Die Abnahme für Turnen findet am 
14.09.2013 in der Sporthalle der Schil-
lerschule Ettlingen statt.
Die Übergabe der Urkunden und Sport-
abzeichen findet am 08. November 2013 
im Vereinslokal des SSV Ettlingen 
„Baggerloch“ statt.
Auskunft oder Unterlagen erhalten Sie 
bei: Herrn Dieter, Pahl 07243- 98840 
oder auf der SSV – Geschäftsstelle, 
Kronenstraße 2.

Abt. Leichtathletik
Deutsche Gewichtwurf-Meisterschaf-
ten in Mutterstadt 

Bei den 
D e u t s c h e n 
Gewichtwurf-
Meisterschaf-
ten im Sport-
park von 
Mu t t e r s t ad t 
(Pfalz) war 
Prof. Dr. Ge-
org Kenntner 

vom SSV Ettlingen, ehemals Leiter des 
Sportinstituts des KIT, sehr erfolgreich. 
In der Seniorenklasse M80 gelang es 
ihm, mit einer Weite von 18,48m Deut-
scher Seniorenmeister zu werden. 
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Dr. Martin W. 
Keydel, Stadtrat 
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,  
Vorsitzender des 
FDP-Stadtver-
bands 

fraktion@fdp-
ettlingen.de 

 

Die Picassos sind da! 
Eine spannende Geschichte: 1967 musste 
eine Schweizer Stiftung zwei Gemälde von 
Picasso verkaufen, weil der Stiftungsgeber 
in finanzielle Schwierigkeiten geraten war. 
Die Bürger von Basel stimmten per Volks-
entscheid dafür, einen Staatskredit über 6 
Mio. Franken aufzunehmen und sammel-
ten zudem über 2,4 Mio. Franken, um die 
zwei Bilder zu kaufen und diese damit ih-
rem Museum und ihrer Stadt zu erhalten. 
Beeindruckend, dass die Basler diese Op-
fer – auch der Kredit war zurückzuzahlen 
– leisten wollten, obwohl das Geld in Stra-
ßen, Schulen, sozialem Wohnungsbau 
u.v.a.m. auch gut investiert worden wäre. 
Heute wissen wir, dass Basel trotzdem ei-
ne gut verwaltete, bürgerfreundliche Stadt 
geblieben ist, der Kauf der Werke die 
Kommune nicht verarmt hat. In der aktuel-
len Picasso-Ausstellung in Basel erfahren 
wir zudem, dass die Werke heute ein 
Mehrfaches der damaligen Summe wert 
sind, die Bürger gut entschieden haben.  
Picasso selbst war so berührt, dass er den 
Baslern weitere Werke geschenkt hat. 
Frage heute an uns Ettlinger: wie würden 
wir entscheiden, wenn wir gefragt würden? 
Mehrheitlich für Kultur, auch wenn es zu 
Lasten der anderen Ausgaben ginge? 

 

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Str. 8, 76275 Ettlingen 

Tel: 0171/5311048 - Fax: 07243/30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 

    Sanierungsgebiete  
     Wer wird saniert? 
Die Stadt Ettlingen weist zwei 
Grundstücke in der Leopoldstraße als 
Sanierungsgebiete aus. Erstens das 
ehemalige Keilbachgebäude, zweitens 
das Postgebäude. Begründung: Im 
Sanierungsgebiet hat die Stadt mehr 
Einflussmöglichkeiten auf die Gestal-
tung der dort stattfindenden Bau-
maßnahmen. Da beide Grundstücke 
jedoch im Geltungsbereich der 

Altstadtsatzung liegen gibt es meines Erachtens bereits genü-
gend Einflussmöglichkeiten seitens der Planungsbehörden in die 
Gestaltung der Baumaßnahmen einzugreifen. Auch ein vorha-
bensbezogener Bebauungsplan, wie beim Neubau der Schleuse, 
würde der Stadt Einflussmöglichkeiten verschaffen. Allerdings 
bringt die Ausweisung als Sanierungsgebiet für die Eigentümer 
erhebliche Steuervorteile. Diese Steuervorteile trägt hier zwar 
der Bund und nicht die Gemeinde, schlussendlich aber trotz 
allem die Gemeinschaft der Bürger. Ich halte es für bedenklich 
Investoren nachträglich mit Steuergeschenken zu versehen, 
welche beim Erwerb der Grundstücke noch nicht vorhanden 
waren. Niemand wurde gezwungen die Grundstücke zu erwer-
ben. Aber wir subventionieren hier nachträglich Investitionsent-
scheidungen auf Kosten der Allgemeinheit. Ob wir den städte-
baulichen Gegenwert in Form von hochwertigen Einzelhandels-
flächen mit entsprechender Nutzung erhalten bleibt abzuwarten. 
Martin Bender                               www.freie-waehler-ettlingen.de 
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Lauftreff Ettlingen
Salomon „Keep on Running“ Alzenau 
(12.-14. April 2013)
Drei unterschiedliche Laufstrecken, an 
3 aufeinander folgenden Tagen wurden 
beim „Salomon Keep on Running“ - 
Lauf in Alzenau (Raum Aschaffenburg) 
angeboten. Inge Kiefer vom Lauftreff 
Ettlingen entschied sich für den 2. und 
3. Lauf.

Hahnenkamm-Trail (27,3 km - 956 Hm) 
(13.4.)
Bei kühlem Wetter mit Regenschauern, 
führte die sehr anspruchsvolle Strecke 
durch Weinberge an einer Burgruine und 
mittelalterlichem Ringwall vorbei, über 
Kletterlaufpassagen über den Hahnen-
kamm mit Ausblicken über das Rhein-
Main-Gebiet.
nach 4:37:54 Std. erreichte Inge Kiefer 
das Ziel im Mömbris, was ihr den 3. 
Platz in ihrer AK W/65 einbrachten.

Kahlengrund-Trail (22,6 km - 561 Hm) 
(14.4.)
Bei schattigem Wetter am 3. Tag führte 
der Lauf von Mömbris zurück über den 
Kahlgrund und noch einmal über den 
Hahnenkamm hinein in die Mühlmark. 
Die vielen steilen Auf- und Abstiege auf 
der kürzeren Strecke kostete die Läufer 
ihre ganze Kraft.
Das Ziel am Marktplatz von Alzenau, wo 
die Läufer von einem zahlreichen Pub-
likum begeistert empfangen wurde, er-
reichte Inge Kiefer in 3:33:50 Std. und 
wurde damit Siegerin in ihrer Altersklasse.

26. Neureuter Volkslauf (21. April 2013
Ein Trio vom Ettlinger Lauftreff beteiligte 
sich bei kühlen Temperaturen am Neu-
reuter 10 km-Volkslauf. Gelaufen wurde 
über asphaltierte Straßen durch die Ort-
schaft und das umliegende Gelände.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km
(209 Teilnehmer):
Markus Günther 44:34 Min. (5. M/50); 
Tom Hagemann 55.58 Min. (4. M/Ju); 
Matthias Hagemann 55:59 Min. (38. M/45).
8. Günter Streile-Lauf (Walking) 
(21. April 2013)
Mit Ingeborg Dubac, Christian Kühn 
und Melitta Knao beteiligten sich drei 
Lauftreff-Damen am 7 km-Walking. Die 
Strecke führte bei kalter Witterung durch 
abwechslungsreiches Gelände im Raum 
Büchig, Blankenloch und Stutensee. 
Nach 1:07 Std. erreichten sie gemein-
sam das Ziel.

Abt. Badminton
Saisonabschluss 2012/13
Nun hat auch die vierte Mannschaft 
der Badminton-Abteilung die Sai-
son 2012/13 in der Bezirksliga „Nord-
schwarzwald“ beendet. Zum Abschluss 
der Saison war man zu Gast bei der 
ersten Mannschaft des TV Busenbach. 
Nachdem man in der Hinrunde noch 
deutlich mit 7:1 in heimischer Halle ge-
winnen konnte, musste man sich dies-

mal mit einem 4:4 Unentschieden zu-
frieden geben. Dabei konnte das erste 
Herrendoppel (Christian A. / Gerhard Z.) 
sowie das Mixed (M. Pfeffinger / M. 
Roelse) z. T. in recht knappen Sätzen 
zwei Punkte für Ettlingen einfahren. Die 
fehlenden Spiele zum Unentschieden 
konnten abermals die Routiniers Chris-
tian A. bzw. Gerhard Z. im Herreneinzel 
für Ettlingen entscheiden. Leider musste 
sich Guido S. im dritten Satz geschla-
gen geben, sonst wäre ein Sieg und 
damit perfekter Saisonabschluss gelun-
gen. Mit dem Unentschieden steht man 
nun in der Bezirksliga mit 20:16 Punkten 
auf einem guten fünften Tabellenplatz 
und „musste“ dem Nachbarn aus Bu-
senbach mit 21:15 Punkten den Vortritt 
in der Tabelle lassen.
Auch die restlichen Mannschaften des 
SSV haben, wie bereits berichtet, die Sai-
son sehr gut abgeschlossen. So ist die 
erste Mannschaft in der Baden-Liga auf 
einem sehr guten dritten Platz gelandet. 
Der SSV II wurde Meister in der Landes-
liga „Oberrhein“ und freut sich zu Recht 
über den Aufstieg in die Verbandsliga 
Nordbaden. Die dritte Mannschaft beleg-
te in der Landesliga zum Abschluss der 
Saison einen guten fünften Tabellenplatz. 
Nun gilt es für alle Spieler/-innen die Som-
merpause zu nutzen und sich konditio-
nell fit zu halten, denn der Saisonbeginn 
kommt schneller als man denkt.

5. Offene Ettlinger Stadtmeisterschaft 
im Badminton
Am Samstag, 11. Mai – und bei gro-
ßer Beteiligung auch am Sonntag, 12. 
Mai - finden zum fünften Mal die „Of-
fenen Ettlinger Stadtmeisterschaften“ 
im Badminton in der Eichendorff-Halle 
(Neue Sporthalle, Eichendorff-Gymnasi-
um, Goethestr. 2 – 10 statt, wo Frei-
zeit- und Ligaspieler in verschiedenen 
Spielklassen in lockerer Atmosphäre 
aufeinandertreffen. In der Freizeitspiel-
klasse sind auch die Teilnehmer des 
diesjährigen Hobbykurses ohne geson-
derte Startgebühr startberechtigt. Nähe-
re Informationen findet man unter www.
badminton-ettlingen.de. Anmeldungen 
unter stadtmeisterschaf(at)badminton-
ettlingen.de für die Einzel- bzw. Dop-
pel-Konkurrenz. Hierzu bitte die Liga-
zugehörigkeit und das Bundesland (z.B. 
Landesliga / BW) angeben. Die Doppel-
Disziplin wird ab 10 Uhr, die Einzel-Dis-
ziplin ab 14 Uhr ausgetragen. Der Spiel-
modus wird so gestaltet sein, dass jeder 
Teilnehmer pro Disziplin mindestens drei 
Spiele austragen wird. Meldeschluss ist 
der 3. Mai. Selbstverständlich wird wie 
üblich für ausreichend Verpflegung in 
flüssiger und fester Form gesorgt sein.

Abt. Tennis
Tag der offenen Tür 
Am Sonntag, 28. April, eröffnen wir ab 
10 Uhr unsere Plätze mit einem „Tag der 
offenen Tür“ unter dem Motto „Deutsch-
land spielt Tennis“.

10 Uhr Midi-Turnier für U10 und jün-
ger (Anmeldung bis 9.45 Uhr). Ab 13 
Uhr Fähnchen – Turnier „Jugend & Er-
wachsene gemischt ab U14“ statt (An-
meldung bis 12.45 Uhr). Gegen 17 Uhr 
Siegerehrung und Vorstellung unserer 
U14-Mannschaft statt. Besonderer Hö-
hepunkt für Kinder und Jugendliche: 
Schnuppertraining. Erwachsene können 
mit Freunden oder Mitgliedern zwang-
los Tennis spielen und es gibt einen 
Infostand für Fragen rund um den Ten-
nissport und zu den verschiedenen An-
geboten des Vereins. 
Die Spiel- und Sportvereinigung Ettlin-
gen bietet als Frühjahrsaktion allen, die 
Mitglied werden wollen oder sich noch 
nicht ganz sicher sind, an, im Rahmen 
eines Schnupperkurses Mitglied zu wer-
den und nur den halben Beitrag der Ten-
nisabteilung für 2013 zahlen. Wer sich 
für die Mitgliedschaft entschließt, wird 
mit 3 kostenlosen Trainerstunden zusätz-
lich belohnt. 
Für Speisen, Kaffee und Kuchen sowie 
Getränke ist bestens gesorgt. Weitere 
Infos unter www.ssv-ettlingen.de oder 
beim Abteilungsleiter Bruce Michel unter 
0721 5311360.

Abt. Fußball

Trainerverpflichtung für die neue 
Runde
Der SSV Ettlingen freut sich, dass Chris-
tian König (derzeit Trainer bei Reichen-
bach II) in der neuen Saison als Spieler-
trainer nach Ettlingen zurückkehrt, 
nachdem er im ersten Jahr nach der 
Fusion bereits in Ettlingen gespielt hat. 
Die SSV-Verantwortlichen und Christian 
König freuen sich auf die erneute Zu-
sammenarbeit. 
Die Fußballabteilung hat aus den Feh-
lern der vergangenen Jahre gelernt und 
will nun den Neuaufbau, der bereits in 
dieser Rückrunde begonnen wurde, mit 
Spielern aus der eigenen Jugend sowie 
großteils Ettlinger Eigengewächsen bzw. 
Spielern, die sich mit dem Verein iden-
tifizieren können, weiterführen. In dieser 
Zielsetzung ist man sich mit Christian 
König einig. 

Neues Spielausschuss-Team
Neben der Verpflichtung von Christian 
König als Spielertrainer ist es ebenfalls 
sehr erfreulich, dass sich ein neues 
Spielausschuss-Team unter Herbert We-
ber gebildet hat, der daneben auch als 
Co-Trainer unterstützend für den Trainer 
Christian König zur Verfügung stehen 
wird. Das neue Team besteht weiterhin 
aus Günter Hartig (Elvis) und Michael 
Treutle. Trainer der 2. Mannschaft blei-
ben auch in der neuen Saison Bengt 
Schmidt und Giovanni Rocco. 
Die Abteilung freut sich weiterhin über 
die Unterstützung von Daniel Strebovs-
ky und Sebastian Asché. Würde sich 
nun noch ein Kassier und ein Abtei-
lungsleiter finden, wären wir schon sehr 
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viel weiter gekommen. Im Moment führt 
Wolf-Ulrich Leonhardt (Jugendleiter) die 
Abteilung kommissarisch, unterstützt 
von Peter Meyer und Gabriele Schä-
fer. Bei Interesse daran oder an anderer 
Mitarbeit meldet euch bitte bei der Ab-
teilungsleitung.

Ergebnisse vom Wochenende:
FC Vikt. Jöhlingen - SSV Ettlingen I: 1:0
KIT Sport-Club - SSV Ettlingen II: 5:0

Nächster Spieltag:
Sonntag, 28. April, 15 Uhr: SSV Ettlin-
gen I - TSV Auerbach
Die 2. Mannschaft ist spielfrei.

Abt. Jugendfußball

B1-Junioren Kreisliga
Mit nunmehr sieben Siegen in sieben 
Spielen starteten die B1-Junioren des 
SSV in die Rückrunde der laufenden 
Saison.
SSVE gegen SG Post/Südstadt Karls-
ruhe 3:0
SSVE gegen SG Walzbachtal 4:2
SSVE gegen SG Pfinztal 4:0
SSVE gegen SpVgg Durlach-Aue 3:1
SSVE gegen SG Langensteinbach/Bu-
senbach/Etzenrot 2:0
SSVE gegen SV Spielberg 4:2
SSVE gegen SG KA-Nordost 3:1
Damit liegen sie auf Platz 2 der aktuellen 
Saisontabelle und halten Anschluss an 
den Tabellen-Ersten.
Wie geht es weiter?
Am Mittwoch, 24. April spielen die 
Jungs um 19 Uhr bei der SG Daxlanden 
(Sportgelände FV Daxlanden)
Am Sonntag, 28. April um 10:30 Uhr 
Heimspiel gegen den TSV Reichenbach 
im Baggerloch

-> WICHTIGER TERMIN für alle Freunde 
des Jugendfußball !!!
Donnerstag, 9. Mai KREISPOKALEND-
SPIEL SSV Ettlingen gegen SVK Beiert-
heim um 17 Uhr im heimischen Bagger-
loch 

E-Jugend
E1, Jg.2002
Am Samstag waren unsere Jungs vom 
SSV zu Gast beim TSV Spessart. Bei 
leichtem Regen und nicht gerade ein-
ladenden Temperaturen wollte man die 
Tabellenspitze verteidigen.
Nach gefühlten drei Sekunden nach An-
pfiff stand es schon 1:0 für Spessart. 
Nur sehr schwer kam der SSV dadurch 
in Fahrt. Obwohl Sven nach 5 min. das 
1:1 erzielte. Immer wieder kam Spessart 
durch Konter gefährlich vor das Tor des 
SSV. Einen Fehler in der Abwehr nutzte 
Spessart zum 1:2. Während sich Tim, 
verletzte konnte Spessart mittlerweile 
auf 1:3 erhöhen. Nach der Pause gab 
der SSV richtig Gas! Doch zuerst rettet 
Miko mit einer Glanzparade einen wei-
teren Treffer von Spessart. Leider ging 
Matteos große Chance, der mittlerweile 
offensiver spielte, in die Arme des sehr 
guten TSV-Torwarts. Der nicht nachlas-

sende SSV wurde belohnt und Matteo 
verkürzte auf 2:3. Durch eine Notbremse 
von Rico kam Spessart gefährlich vor 
das Tor von Miko! Doch Tim rettete auf 
der Linie. Im Gegenzug glich Sven zum 
3:3 aus. Der TSV Spessart schien zu 
wackeln, doch er erzielte das 3:4. Auch 
ein überragender Torwart macht mal 
Fehler und es stand 3:5. Die Moral war 
gebrochen und Spessart erhöhte auf 
3:6. Darauf folgte ein Foul von Finn mit 
einer zweiminütigen Zeitstrafe. Diesen 
Freistoß nutzte der TSV zum Endstand 
von 3:7. Es war ein nervenzerreißendes 
SUPER-Spiel von beiden Mannschaften.
Der Trainer Bernd Hoffmann war voll 
zufrieden, auch wenn die Spieler kurz 
nach dem Spiel anderer Meinung waren. 
Natürlich nicht zu vergessen waren, Luis 
Hoffmann, Deni Kovacic, Simon Wagner 
und zum ersten Mal Matthias Bär, der 
Rest der Mannschaft, der bis zum Ab-
pfiff aufopferungsvoll kämpfte.
Das nächste Staffelspiel findet am 
Samstag, 27. April um 12 Uhr bei uns 
im Sportpark gegen die Sportfreunde 
aus Forchheim statt. Alle Fans sind will-
kommen.

E3/2 Junioren
Am 20. April spielte unsere E3 in Rei-
chenbach. Die Mannschaft hatte sich 
die Kritik des Trainers aus dem letzten 
Spiel zu Herzen genommen und spielte 
konzentriert von Beginn an. Es war ein 
Spiel der Standards von Ettlingen, wel-
che das Spiel dann auch entscheiden 
sollten. Der SSV begann gut und erar-
beitete sich einige Chancen, ohne selbst 
unter Druck zu geraten. Es dauerte zehn 
Minuten, bis Ettlingen die Führung durch 
einen fulminanten Freistoß von Adri ge-
lang. Kurz vor der Halbzeit gelang Luki 
noch ein sehenswerter Kopfballtreffer 
nach Ecke Adri. In der zweiten Halbzeit 
war Ettlingen erneut am Drücker und 
hatte etliche Chancen, das Ergebnis zu 
erhöhen. Doch Adri, Lewin, Tom, Julian 
und Tim scheiterten am guten Torwart, 
schlossen überhastet ab oder die Latte 
rettete für den Gegner. Reichenbach war 
in Hälfte zwei zudem deutlich besser. 
Fabi rettete mehrfach und mit Linus und 
Simon hatte Ettlingen erneut zwei ganz 
starke Verteidiger in seinen Reihen. Es 
war erneut Adri, der das 3:0 durch Tim 
vorbereitete und auch das 4:1 durch ein 
Kopfballtor von Julian nach einer Ecke 
auflegte. Ettlingen hatte nach dem 1:3 
Anschlußtreffer von Reichenbach zwi-
schenzeitlich den Faden etwas verloren 
und konnte sich bei Fabi, Lukas, Tom, 
Linus und Simon bedanken, daß es 
nicht noch weitere Gegentreffer gab. Ju-
lian und Lewin gestalteten den Spielauf-
bau und traten mit schönen Pässen in 
die Spitze in Erscheinung. Insgesamt 
ein gutes E-Jugendspiel mit einem ver-
dienten Sieger. Aus einer guten SSV-
Mannschaft stachen Fabi, Linus, Simon 
und Adri hervor.
Es spielten Fabian, Adri, Linus, Lewin, 
Julian, Tom, Simon, Tim und Luki. Dan-

ke auch an unser Maskottchen Lenny, 
der tapfer das ganze Spiel im Regen 
durchhielt.
Unsere E2 mußte sich in Spielberg 0:5 
geschlagen geben. Dreimal Pfosten 
oder Latte und ein verschossener El-
fer verhinderten das Anschlusstor. Das 
nächste Spiel wird besser! Es spielten 
Fido, Peeke, Marco, Ruben, Luis, Nico, 
Michel, Fabrice und Toni aus der F1.

F-Junioren
Ein Erfolg jagt den anderen!
Und wieder einmal teilten sich die Jungs 
der Ettlinger F1-Jugend in zwei Mann-
schaften auf, um den Staffelspieltag in 
Durlach Aue und zu Hause im Bagger-
loch zu bestreiten.
Die Auswärtsjungs Matti W. (3), David 
(3), Dariusz (3), Matti F. (1), Pascal (1), 
Andreas (1), Roman (1) und Victor fuhren 
also mit Trainer Dirk und unerschrocke-
nen Eltern am kalten Samstagmorgen 
nach Durlach Aue, um in hervorragender 
Spiellaune und Konstitution alle Spiele 
zu gewinnen und bei 13 Toren nur einen 
Gegentreffer zu erhalten. Gegen Malsch 
wurde 3:1 gewonnen und die Mann-
schaften Bulach3 4:0, Neuburgweier2 
3:0 und Bulach 2 dann nochmals 3:0 
besiegt. Die Kälte war schnell verflogen, 
die mitgefahrenen Zuschauer erfreuten 
sich an gutem Zusammenspiel und se-
henswerten Vorlagen und Pässen, so 
dass hier das Wochenende einen groß-
artigen Start hatte.
Beim Heimspieltag im Baggerloch waren 
folgende Granaten unterwegs: Ole (2), 
Moritz (2), Leon (1), Leo, Enrico, Kevin, 
Jannis und Sven. Es ging los mit 2 
Spielen gegen SV Spielberg und der SG 
Stupferich die jeweils mit 1-0 (Tore Ole 
und Leon) gewonnen wurden und das 
Ergebnis einer konzentrierten Leistung 
mit direkten Pässen und toller Laufbe-
reitschaft waren. Dass es nicht immer so 
weiter geht zeigte sich im dritten Spiel 
gegen die FG Rüppurr. Ruckzuck stand 
es 0-2 aber wer dachte, dass die Wilden 
Ettlinger Fußballkerle aufgeben würden, 
sah sich getäuscht. Die Ettlinger immer 
wieder angetrieben von den Massen am 
Spielfeldrand fanden jetzt zu ihrem Spiel 
und konnten durch 2 herrliche Tore von 
Ole und Moritz noch ausgleichen. Und 
was im dritten Spiel noch gerade so 
gut ging, brachte die Trainer Micha und 
Jens nach dem vierten Spiel zum Ver-
zweifeln. Torchancen wurden vergeben 
(3 Jungs frei vorm Tor), die Abwehr hielt 
ihre Positionen nicht und obwohl immer 
wieder tolle Chancen herausgespielt 
wurden, ging das Spiel mit 1-3 an den 
SC Neuburgweier. Das Positive an dem 
Spiel war aber ein herrliches Kopfballtor 
durch Moritz mit einem Hammer-Einwurf 
von Leon.
Fazit: 4 Torhüter (Jannis, Leo, Sven, 
Enrico) wurden eingesetzt, jeder hatte 
seine eigenen Qualitäten (Jannis stach 
mit überragender Leistung hervor, Leo 
überragte alle, Sven hechtete wie ein 
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großer und Enrico beeindruckte mit sei-
ner offensiven Spielweise und brachte 
den Trainer zum …Grinsen).
Da alle Jungs auf verschiedenen Posi-
tionen eingesetzt wurden und manche 
zwischendurch den Überblick verloren 
auf welcher Position sie sein sollten, 
dreht irgendwann der Trainer noch 
durch mit diesen tollen Jungs. Das Trai-
nerteam ging mit gemischten Gefühlen 
nach Hause, und freut sich schon auf 
das nächste Training. Aber das Beein-
druckende bei den Jungs: Sie ließen 
sich nichts anmerken und nach Muffins, 
Datschweck und Felixtee sah die Welt 
wieder rosig aus. Dank der tollen Vor-
bereitung beim Verkauf (Danke Tanja ) 
und Unterstützung aller Eltern ging ein 
reibungsloser Heimspieltag zu Ende!
Bis nächsten Samstag, 27. April, um 
9.30 Uhr, wenn unser Team 2 Heim-
spieltag hat, und Team Jens mit dem 
Fahrrad nach Rüppurr fährt!

F2 Junioren in Staffort
Typisches naßkaltes „Fritz Walter“ Wet-
ter herrschte am 2. Spieltag der Rück-
runde beim SV Staffort. Früh aufstehen 
hieß es am Samstag für Ouail Taheri, 
Quentin Jutzi, Stefano Renon, Lukas 
Köck, Saijan Balachandran, Tim Dreier, 
Marco Schatz, Julius Hickel, Leo Fig-
lestahler, Pascal Bäuerle, Adrian Jorz, 
Karl Ruis, Hagen von Schickh und Luca 
Abendschön. 
Den Auftakt bildeten SSV3 und der FV 
Malsch. Beide Mannschaften spielten 
schönen Fußball, wobei die Ettlinger 
mehr Spielanteile hatten. Dies spiegel-
te sich auch im Ergebnis wider. Luca 
brachte den SSV in Führung, ehe Leo 
für den 2:0 Endstand sorgte. Team 
SSV4 startete gegen den FC Alem. Eg-
genstein ebenfalls verheißungsvoll in 
den Staffeltag. Tim sorgte für den Füh-
rungstreffer, danach verpasste man aber 
die vielen Chancen in Zählbares umzu-
setzen. Prompt wurde man mit einem 
Gegentreffer um den verdienten Sieg 
gebracht. Auch SSV3 tat sich gegen 
dieses Team schwer. In einer zerfahre-
nen Begegnung, trennte man sich mit 
einem torlosen Unentschieden.
In ihrem zweiten Match traf SSV4 auf 
die Damen der Spielgemeinschaft aus 
Daxlanden. Diese zeigten an diesem Tag 
deutlich mehr Gegenwehr als noch in 
der Vorwoche. Dennoch fand das Spiel 
überwiegend in ihrer Hälfte statt und der 
SSV ging mit einem 4:0 als Sieger vom 
Platz. Zweimal Lukas, sowie Quentin 
und Stefano sorgten für die Tore. Erneut 
mussten die Ettlinger gegeneinander an-
treten. Pascal eröffnete den Torreigen, 
danach war zweimal Leo erfolgreich, 
ehe Marco mit dem 4:0 für SSV3 den 
Schlusspunkt setzte.
Einen identischen Spielverlauf, wie am 
letzten Samstag nahm die Partie SSV3 
gegen den SV Hohenwettersbach. Letz-
terer ging wieder mit 2:0 in Führung, ehe 
Leo für den Anschlusstreffer sorgte und 

kurz Hoffnung aufkeimte. Im Anschluss 
sorgten jedoch zwei unglückliche Akti-
onen für den 1:4 Endstand aus Ettlin-
ger Sicht. Auch bei SSV4 war die Luft 
im letzten Spiel raus. Der SV Stutensee 
nutze seinen Heimvorteil und setzte sich 
mit 3:0 durch.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft
Erwartete Niederlage!
TV Büchenau – HSG Ettlingen-Bruch-
hausen 40:21 (20:11)
Gegen den Tabellendritten gab es die 
erwartete Niederlage. Dass es allerdings 
eine solche Klatsche geben würde, hät-
ten wohl nur die wenigsten gedacht. 
Mit nur 2 Auswechselspielern angereist, 
stand man früh auf verlorenem Posten. 
Über 7:2 und 15:7 zogen die schnellen 
Gastgeber davon, ohne auf nennens-
werte Gegenwehr zu stoßen. Bereits 
zur Pause war das Spiel beim Stand 
von 20:11 entschieden. Auch nach dem 
Seitenwechsel das gleiche Bild. Die Bü-
chenauer bauten ihren Vorsprung im-
mer weiter aus und gewannen am Ende 
auch in dieser Höhe verdient mit 40:21.
Fazit: es wird Zeit, dass die Saison zu 
Ende geht. Es gilt nun noch ein Spiel, 
ausgerechnet gegen den Tabellenführer 
und bereits feststehenden Meister, mit 
Anstand und Moral hinter sich zu brin-
gen. Die danach folgende handballfreie 
Zeit wird einigen Spielern gut tun.
Es spielten und trafen: Brossart/Tor, 
Röpcke 7, Schick 4, Ehrmann 3, Winter 
3, Schröder 3, Weiß 1/1

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 28. April, 
findet der Saisonabschluss in der Alb-
gauhalle statt. Bereits um 14.15 Uhr ist 
Spielbeginn in einem Einlagespiel zwi-
schen einer Auswahl der HSG Ettlin-
gen-Bruchhausen (Jugendliche und Alte 
Herren) und unseren lieben Handball-
freunden von der HWK. In diesem Spiel 
geht es rein um den Spaß am Handball, 
den beide Teams auch zeigen wollen. 
Die Mannschaften bitten hierbei um Ihre 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung, 
den nur so kann Inklusion lebendig wer-
den und gelebt werden!
Um 15.30 Uhr ist Spielbeginn der 2. 
Mannschaft der HSG gegen die 2. des 
TV Knielingen.
Um 17.30 Uhr beginnt das Spiel der 1. 
Mannschaft gegen den Meister und Auf-
steiger der SG Kronau/Östringen 3. Das 
letzte Spiel der Saison wird noch einmal 
ein Höhepunkt werden, bei dem sicher-
lich das eine oder andere Schmankerl 
zu bewundern sein wird.
Im Anschluss daran wird dann die 
schwierige Saison zum Abschluss ge-
bracht und bei Bier, Sekt und Grillgut 
hinuntergespült, auf dass man nie mehr 
absteigen möge.

mB-Jugend 
HSG Ettlingen-Bruchhausen / TV 
Ettlingenweier
männliche B-Jugend der SG EBE nimmt 
im Qualifikationsturnier zur Bezirks-
liga eindrucksvoll die ersten Hürden.
Am vergangenen Wochenende stand für 
unsere frischgebackene Spielgemein-
schaft mit dem TV-Ettlingenweier das 
Qualifikationsturnier zur Bezirksliga auf 
dem Plan. Gegner waren neben dem Lo-
kalmatador TV Malsch die Mannschaf-
ten von FV Leopoldshafen, HSG Rüp-
purr-Bulach und TG Neureuth. Gleich im 
ersten Spiel war Malsch die erwartete 
große Herausforderung. Hatte man im 
letzten Jahr gegen Malsch noch gepatzt 
und dadurch die Quali versiebt,  konnte 
man dieses Jahr das Blatt wenden und 
einen tollen Auftaktsieg mit 20:16 feiern. 
Im zweiten Quali-Spiel hieß der Gegner 
FV Leopoldshafen, der mit einer körper-
lich robust wirkenden Mannschaft antrat 
und der SG EBE einiges abverlangte, 
ehe man sich mit 17:14 der SG EBE 
geschlagen gab. Somit waren nach dem 
zweiten Spiel die Angstgegner bereits 
besiegt. Gegen die HSG Rüppurr-Bulach 
gelang dann im dritten Spiel der höchste 
Sieg des Tages. Mit einem 24:17 war die 
Qualifikation zur Hauptrunde im Sack. 
Im letzten Spiel hatte man es dann mit 
der bis dahin sieglosen SG Neureuth 
zu tun. Aber wer dachte, dieses Spiel 
würde ein einfaches, der lag falsch. Ge-
tragen von den Anfeuerungsrufen der 
Qualifikationsgegner auf den Rängen 
kämpften die Neureuther wie die Löwen 
um die letzten Punkte. Und…. unsere 
Jungs taten sich schwer und sie muss-
ten sich vorerst mit einem 6:6 zufrieden 
geben. In der 2. Halbzeit lief es dann 
nach zwei erfolgreich abgeschlossenen 
Angriffen besser und man führte nun 
mit 8:6. Die Ruhe war nun nicht nur auf 
den Rängen wieder eingekehrt, sondern 
auch in den Köpfen unserer Jungs. Mit 
15:12 wurde die letzte Bastion des Qua-
litages erobert. Es war schon nerven-
aufreibend, sehen zu müssen, wie man 
sich ausgerechnet gegen den sieglosen 
Tabellenletzten so schwer tat. Aber… 
auch solche Spiele wollen erst mal ge-
wonnen sein. Unterm Strich kann man 
sagen: „Unsere Jungs haben die Quali  
gerockt“.  Wir freuen uns nun auf die 
Hauptrunde, die am 4. Mai in Langen-
steinbach stattfindet und einige harte 
Brocken für uns bereithalten wird. Mit 
vier Punkten als Startkapital im Gepäck 
sollte uns da aber nicht bange sein.

TSV Ettlingen

Jahresversammlung 2013
Unser Verein kümmert sich vor allem um 
die sportliche Jugendarbeit, aber auch 
um den Freizeitsport, den gesund-heits-
orientierten Sport, den Seniorensport, 
doch ebenso um den Wettkampfsport. 
Ob Kinderturnen, Kindersport, Ballspiel-
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gruppen, Basketball, Fußball, Gymnas-
tik, Kanu, Volleyball – vielfältig ist er, 
der TSV Ettlingen. Hier ist von A bis Z 
tatsächlich alles geboten und möglich.
Es sind die Mitglieder, die den Verein 
„machen“. Sie alle haben neben der 
Zahlung des Mitgliedsbeitrages die 
Pflicht zur Förderung und Pflege des 
Vereinszweckes. Es geht hier um das 
Sportwaschen, den PKW-Einsatz, den 
privaten PC, Lagermöglichkeiten und 
viele weitere „kleine Dinge“, die – müss-
ten diese bezahlt werden – den Verein 
ordentlich was kosten würden. Eine Fi-
nanzanalyse hat dafür einen Anteil von 
22% ermittelt (ohne das ehrenamtliche 
Engagement!). Beim TSV machen es da-
rüber hinaus knapp 40% so genannte 
Fördermitglieder möglich, dass auch die 
übrigen 60% vor allem aktive Mitglieder 
lediglich einen sozialverträglichen Mit-
gliedsbeitrag zahlen müssen.
Einmal im Jahr können und sollen die 
Mitglieder in einer Aussprache, Anträge 
und durch das Stimmrecht auf die Ge-
schicke des Vereins Einfluss nehmen. 
Dazu findet am Samstag, 27. April, ab 
17:30 Uhr die Jahresversammlung im 
UG der neuen Sporthalle beim Eichen-
dorff-Gymnasium statt.
Neben der Berichterstattung über das 
zurückliegende Jahr und der Durchfüh-
rung fälliger Neuwahlen gibt es eine 
Rück- und Vorschau auf die diesjährigen 
Jubiläumsveranstaltungen. Spannend ist 
aber auch immer wieder, wer von den 
Anwesenden mit dem seit 1966 verlie-
henen Wilhelm-Foss-Erinnerungspokal 
für „besondere Verdienste im vergange-
nen Jahr“ ausgezeichnet wird.

Abt. Basketball

VORSCHAU
So. 11:30 TV Marbach - U20 - 

Junioren
So. 15 Um Platz 3 od. Finale - U20
So. 17:30 BG Viernh./Weinheim - 

Herren 1

Judoclub Ettlingen

Besuch von Mitgliedern des Judo 
Club Ettlingen beim Judoklubb  
Skövde in Schweden
Sverige vi kommer / Schweden wir kom-
men!
Auch bei seinem schwedischen Studi-
enjahr wollte unser Jugendwart Daniel 
Roskos auf keinen Fall auf „sein“ Ju-
dotraining verzichten. Beim Judoklubb 
Skövde fand er in dieser Zeit nicht nur 
seine sportliche Heimat sondern auch 
viele Freunde. Da war es kein Wunder, 
dass er einen Besuch seines Heimat-
clubs organisieren wollte.
Nach langen Planungen trat Ende März 
eine Gruppe von 18 Personen die Rei-
se nach Schweden (Skövde) an. Schon 
die Reise begann mit einem Abenteuer. 

Knapp vor dem Zielflughafen Göteborg 
musste der Flieger auf Grund eines 
technischen Defekts den Rückflug nach 
Frankfurt antreten. Da am Frankfurter 
Flughafen aber bereits alles gut orga-
nisiert war, konnte innerhalb kürzester 
Zeit ein neuer Anlauf gestartet werden 
und die Reisegruppe landete sicher in 
Göteborg. Weiter ging es mit dem Zug 
Richtung Skövde. Nun hieß es für alle 
erst mal ankommen und ausruhen, denn 
am nächsten Morgen erwartete alle 
Jugendlichen und Betreuer das erste 
Training. Neben den täglichen sportli-
chen Aktivitäten kam selbstverständlich 
auch das kulturelle Programm nicht zu 
kurz. Nach einer Stadtbesichtigung von 
Skövde konnte die eindrucksvolle Na-
tur vor bizarrer winterlicherer Schönheit 
bei einem Ausflug in den Nationalpark 
nach Tiveden bewundert werden. Trotz 
Temperaturen von bis zu – 15 Grad ein 
einmaliges Erlebnis. Ein Besuch im ört-
lichen Abenteuerbad aber auch die Be-
sichtigung der Karlsbourg rundeten das 
Programm ab.
Auch kulinarisch ließ diese Reise kei-
ne Wünsche offen. Wir genossen ei-
nen unterhaltsamen Abend bei Familie 
Elofsson und genossen Spaghetti nach 
italienischem Rezept a la Alfredo und 
Doris Palermo und am letzten Abend 
gab es ein Deutsch-Schwedisches Buf-
fet für das jeder aus Deutschland eine 
Spezialität mitgebracht hat. Auch unsere 
schwedischen Freunde bereicherten das 
Buffet mit landestypischen Leckereien.
Für alle steht fest, dass wir uns wieder-
sehen werden. Wir freuen uns auf den 
Besuch der schwedischen Familien, die 
uns in dieser Zeit so herzlich aufgenom-
men haben!
Unser besonderer Dank geht an unsere 
schwedischen Gastgeber: Peter und Do-
rota Antonson (Präsidentin des dortigen 
Judo Clubs), Peter und Elena Elofson 
sowie Per und Lisa Lind (Kassiererin) 
und natürlich Daniel Roskos der für die 
gesamte Organisation viel Zeit investiert 
hat und ohne den es diese Reise nicht 
gegeben hätte.
Bedanken möchten wir uns weiterhin 
bei MdL Werner Raab sowie der Stadt 
Ettlingen für ihre Unterstützung.

Ski-Club Ettlingen
1. Damenmannschaft beginnt die Sai-
son 2013 in der 2. Bundesliga

Mit Zuversicht blickt die 1. Damenmann-
schaft des SCE der Saison 2013 in der 
2. Bundesliga, Gruppe Süd entgegen. 
Die Mannschaft greift in der neuen Sai-
son nahezu mit der Mannschaft des 
Vorjahres wieder an und legt weiterhin 
Wert auf Kontinuität und den Einsatz 
von erfahrenen Spielerinnen aus dem 
Umfeld, sowie talentierten Spielerin-
nen. Tatjana Priachin (DTB 53), Svenja 
Weidemann (DTB 133), Mia Buric (DTB 
147) , Julia Bluhm (DTB 184), bilden den 
Kern dieses Teams, das mit den WTA - 
Spielerinnen Andrea Hlavackova (CZE / 
WTA 67), Corinna Dentone (ITA / WTA 
213), Amra Sadikovic (SUI / WTA 241), 
Hilda Melander (SWE / WTA 419) und 
Darina Sedenkova (CZE / DTB A 137) 
verstärkt wird. Betrachtet man die Mel-
delisten der Vereine in dieser Liga, so 
sind diese sehr stark zusammengesetzt 
(u.a. Sabine Lisicki, Fransesca Schia-
vone, Petra Kvitova , Sibylle Bammer 
und die Karolina Pliskova). Trainer der 
Mannschaft ist Michael Quitsch. Team-
manager ist wie in den vergangenen 
Jahren Dieter Sajonz. Auch in diesem 
Jahr ist das Ziel der Mannschaft, sich in 
der Tabelle gut zu positionieren. Bereits 
zum Saisonauftakt stehen einige rich-
tungsweisende Begegnungen auf dem 
Spielplan. Die Ausgeglichenheit der Liga 
garantiert, sowohl im Meisterschafts- als 
auch im Abstiegskampf, Spannung bis 
zum Schluss. Die diesjährige Saison der 
zweigleisigen 2. Bundesliga beginnt am 
12. Juni und endet am 22. Juni. Wir 
bitten die Fans auch in der Saison 2013 
um tatkräftige Unterstützung. Weitere 
Informationen sind unter www.sc-ettlin-
gen.de und dtb.liga.nu enthalten.

Spieltermine
So., 12. Mai, Ski-Club Ettlingen : TC 
Amberg am Schanzl
Mo., 20. Mai, Ski-Club Ettlingen : TC 
Augsburg Siebentisch 
So., 26. Mai, MTTC Iphitos München : 
Ski-Club Ettlingen
So., 09. Juni, TC RB Regensburg : Ski-
Club Ettlingen 
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So., 16. Juni, Ski-Club Ettlingen : TC 
Weißenhof Stuttgart
Sa., 22. Juni, (Derby) TC Rüppurr : Ski-
Club Ettlingen 
Spielbeginn 11 Uhr 

2. Damenmannschaft beginnt die 
Saison 2013 in der Oberliga
Auch die 2. Damenmannschaft steht 
vor einer interessanten Saison in der 
Oberliga. Die Mannschaft setzt sich 
aus erfahrenen und talentierten jungen 
Spielerinnen wie folgt zusammen: Julia 
Bluhm, Denise Höfer, Veronika Matei-
jckova, Sarah Weschenfelder, Michaela 
Mateijckova , Helena Koch, Victoria Kurz 
zusammen. Mannschaftsführerin ist De-
nise Höfer. Die Mannschaft wird von Mi-
chael Quitsch trainiert. Die diesjährige 
Saison beginnt am 05. Mai und endet 
am 07. Juli.
Spieltermine:
So., 05. Mai Ski-Club Ettlingen 2 : TC 
BW 64 Leimen 1
So., 12. Mai TSG Bruchsal 1 : Ski-Club 
Ettlingen 2
So., 09. Juni Ski-Club Ettlingen 2 : TC 
GW Gondelsheim 1
So., 16. Juni Post Südstadt Karlsruhe 1 
: Ski-ClubEttlingen 2
So., 23. Juni TSG Karlsruher ETV/TC 
Durlach 1 : Ski-Club Ettlingen 2 
So., 30. Juni Ski-ClubEttlingen 2 : MTG 
BW Mannheim 1
So., 07. Juli Ski-Club Ettlingen 2 : Hei-
delberger TC 1
Spielbeginn 11 Uhr
Bemerkenswert ist, dass der SCE von 
7 Damenmannschaften in der Saison 
2013 vertreten wird. Neben dem aktu-
ellen Aushängeschild des SCE, der 1. 
Damenmannschaft gehen noch folgende 
Damenmannschaften an den Start.
Damen 3
Die Zusammensetzung dieser Mann-
schaft besteht aus talentierten jungen 
Spielerinnen, die gute Aussichten für 
den Einsatz in der Oberliga Mannschaft 
haben. Die Mannschaft spielt in der 
Bezirksklasse und setzt sich wie folgt 
zusammen : Victoria Kurz, Ivana Bilski, 
Julia Steffen, Sophia Ellemann, Caroli-
ne Schäfer, Charlotte Andretzky, Lorena 
Haaga, Sophie Oechsle, Charlotte Har-
loff und Johanna Wieland. Mannschafts-
führerin ist Ivana Bilski. Spieltage in 
der SCE-Anlage: (05.05. / TC Ettlingen, 
23.06. / TC RW Schöllbronn, 07.07. / 
TC Hügelsheim). Der Spieltag ist der 
Sonntag, Spielbeginn: 9.30 Uhr
Damen 30
Die Damen 30 Mannschaft spielt in der 
2. Bezirksliga. Mannschaftsführerin ist 
Dr. Nina Lübben. Spieltage in der SCE-
Anlage: (04.05. / TC Wolfsberg Pforz-
heim, 06.07. / TC Fohlenweide, 20.07. / 
TC RW Baden Baden). Der Spieltag ist 
der Samstag, Spielbeginn: 14 Uhr.
Wie bereits in der vergangenen Saison, 
wurden auch für die kommende Saison 
zwei Damen 40 - Mannschaften gemel-
det.

Damen 40/1
Die Damen 40 / 1 - Mannschaft ist in 
die 1. Bezirksliga aufgestiegen. Mann-
schaftsführerin ist Christine Schlemmer-
Andretzky. Spieltage in der SCE-Anlage: 
(08.05. / SSC Karlsruhe, 05.06./ TC BW 
Gaggenau, 26.06. / TC Durlach). Der 
Spieltag ist der Mittwoch, Spielbeginn: 
14 Uhr.

Damen 40/2
Die Damen 40 / 2-Mannschaft spielt in 
der 1. Bezirksklasse. Die Mannschafts-
führerin ist Ingeborg Müller. Spieltage in 
der SCE-Anlage: 08.05. / TC BW Bruch-
hausen, 15.05. / TC RW Schöllbronn, 
05.06. / TC BG Rastatt). Der Spieltag ist 
der Mittwoch, Spielbeginn: 14 Uhr

Damen 60
Die Damen 60 - Mannschaft spielt als 
Spielgemeinschaft mit dem TC Rüppurr 
(TSG Ski-Club Ettlingen / TC Rüppurr) 
und ist in die Regionalliga (Süd-West-
Liga, Gruppe Süd) aufgestiegen. Die 
Mannschaftsführerin ist Ingrid (Ange) 
Kaminski. Spieltage in der SCE-Anlage: 
05.06. / SF Eintracht Freiburg, 03.07 
/ MTV Karlsruhe. Der Spieltag ist der 
Mittwoch, Spielbeginn: 13 Uhr
Wir wünschen den Spielerinnen der 
Mannschaften viel Spaß am Tennis und 
viel Erfolg.
Weitere Informationen sind unter 
www.sc-ettlingen.de enthalten.

Saisoneröffnung 
Am Samstag, 27.April ab 10 Uhr ist es 
wieder soweit. Der Ski-Club lädt alle 
Clubmitglieder zur Saisoneröffnung ein. 
10 – 12.30 Uhr (Anmeldung bis 9.45 Uhr)
Midi – Turnier für U10 und jünger
13 – 17 Uhr (Anmeldung bis 12.45. Uhr)
Fähnchen – Turniere
Nummer 1: Jugend und Erwachsene ge-
mischt; ab U12 mit hinreichender Groß-
felderfahrung
Nummer 2: Erwachsene ohne Jugend-
beteiligung
Die beiden Fähnchenturniere laufen zeit-
lich parallel. Ein reines Jugendturnier 
gibt es, mit Ausnahme des Miditurniers, 
dieses Mal nicht. 
Damit wir schon etwas vorplanen kön-
nen, wäre es super, wenn ihr euch vorab 
bei Stephen Koch susistephenkoch@t-
online.de oder Peter Kurz PeterKurz@
gmx.de oder bei unserem Cheftrainer 
Sasa Dosek anmeldet.
Um 17 Uhr ist dann die Vorstellung der 
Damenteams von Bundesliga & Oberli-
ga. Ab 17.15 Uhr folgt außer der Sieger-
ehrung der Fähnchenturniere, wie jedes 
Jahr ein gemütliches Zusammensein bei 
Live-Musik. 

Tennisclub Ettlingen
Hallenabbau in Rekordzeit
Ettlingen, 20. April, 9 Uhr, 11°Celsius, 
unmerklicher Wind, Nieselregen.
Gute Vorausetzungen, um eine halbe 
Tonne Zeltplane zu Boden zu bringen, 
ordentlich einzufalten und anschließend 

auf eine Palette zu hieven, sehen an-
ders aus. Egal, los gings mit der Pla-
ckerei unter der kompetenten Leitung 
des Teams um Peter Ballerstedt, Alfred 
Schmidt und Stanko Rubic und mit Hilfe 
der zahlreich erschienen Helferlein.
Den meteorologisch ungünstigen Ver-
hältnissen zum Trotz wurde die Akti-
on “Nieder mit dem weißen Riesen!” in 
einem harmonischen Ambiente, nahezu 
perfekt inszeniert und ohne größere, 
nein, nicht mal kleinere Zwischenfälle 
in kürzester Zeit (ca. 3,5h) abgewickelt.
Dafür ein dickes Dankeschön der Orga 
und allen Beteiligten. Beim anschließen-
den gemeinsamen Mittagessen wurde 
noch einmal die sehr gute Organisation 
und Durchführung beklatscht, und hätte 
der KSC gewonnen wäre vielleicht auch 
noch die Sonne herausgekommen.
Bilder zum Hallenabbau gibt es auf der 
Webseite unter http://www.tc-ettlingen.de

Neuer Tennis-Schnupperkurs für 
Erwachsene ab Dienstag, 04. Juni,  
19 Uhr
Für alle Erwachsenen, die gerne den 
Tennisschläger schwingen wollen, bietet 
der Tennisclub einen Schnupperkurs an. 
Das Angebot richtet sich an Neueinstei-
ger, ehemalige Tennisspieler und Um-
steiger von anderen Sportarten.
Der Schnupperkurs findet in Kleingrup-
pen statt und umfasst 5 Termine (je 1 
Stunde) mit einem erfahrenen Tennistrai-
ner. Es stehen 2 Kurstermine zur Verfü-
gung: Dienstags um 19 Uhr und freitags 
um 18:00 Uhr.
Die Teilnahme kostet 60 € pro Person 
und beinhaltet neben den Kurskosten 
auch eine 2-monatige Schnuppermit-
gliedschaft. Tennisschläger werden für 
die Kurse bei Bedarf kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.
Die Schnuppermitgliedschaft lässt sich 
bei Interesse auch zu günstigen Kondi-
tionen bis zum Jahresende verlängern. 
Bei Interesse bitte beim Sportwart Sven 
Greiner, Tel. 07243/15766 melden.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV holt Regiopokal bei Schüler und 
Jugend
Am vergangenen Freitag ging es für un-
sere Schülermannschaft nach Pforzheim 
zum Regionspokalfinale wo sie auf den 
Gastgeber TTF Pforzheim traf. Mit Tarek 
Bayoumi, Sebastian Sakmann und Tor-
ben Stegemann im Aufgebot sollte dem 
Sieg eigentlich nichts im Wege stehen. 
Doch gerade Tarek und Sebastian ta-
ten sich gegen tapfer kämpfende Geg-
ner lange schwer. Tarek entschied sein 
Spiel nach 2:1 Satzrückstand noch im 
fünften Satz für sich. Sebastian konnte 
sein Spiel nach vier sehr engen Sätzen 
als Sieger verlassen. Torben hingegen 
ließ seinem Gegner keine Chance und 
sicherte sich einen klaren 3:0 Erfolg. Im 
Doppel konnte also alles klar gemacht 
werden. Hier holten sich Sebastian und 
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Torben einen nur im zweiten Satz leicht 
gefährdeten 3:0 Erfolg und so stand 
am Ende ein schlussendlich verdienter 
4:0 Erfolg auf dem Spielbogen. Glück-
wunsch an unsere Jungs, die sich nun 
für den Badischen Verbandspokal am 
kommenden Wochenende in Blanken-
loch qualifiziert haben.
Mit dem gleichen Ergebnis war unsere 
Jugend 1 beim TTC Tiefenbronn erfolg-
reich. Kian Aragian, Felix Ehmann, sowie 
Jakob Klemm ließen nichts anbrennen 
und siegten im Finale der Jungen U18 
innerhalb einer Stunde. Nur im Doppel 
machten es Aragian/Ehmann kurzzeitig 
spannend. Somit wird auch unser Ju-
gendteam am Sonntag beim Badischen 
Pokal antreten. 

Neun TTV-Akteure bei
Verbandsrangliste am Start!
Am vergangenen Wochenende stand die 
Verbandsrangliste in Weinheim auf dem 
Programm. Vom TTV mit dabei waren 
neun Jugendliche, die sich für diese ba-
dische Rangliste qualifiziert hatten. Am 
Samstag starteten die ersten vier Teil-
nehmer: Finn Schmidt und Lucas Engel 
in der Altersklasse Unter 13, sowie Tor-
ben Stegemann und Fabio Bianzano in 
der Unter 14 Klasse. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen mit je acht Spielern, wo-
von die ersten beiden der Gruppe um 
die drei Startplätze für die Baden-Würt-
tembergische Rangliste spielten. Tor-
ben, Finn und Fabio konnten ihre ersten 
beiden Spiele souverän gewinnen. Für 
Lucas Engel war die Teilnahme bei die-
sem Event bereits ein großer Erfolg. Er 
musste im Verlauf des Turniers Lehrgeld 
bezahlen und landete am Ende auf dem 
16. Platz. Favorit Torben wurde seiner 
Rolle gerecht und blieb in der Gruppen-
phase ohne Niederlage. Finn erreichte 
ebenfalls ohne Niederlage die zweite 
Gruppenphase. Fabio ließ oft die nötige 
Konzentration vermissen und musste so 
zwei knappe Niederlagen in der Grup-
penphase hinnehmen. Durch einen Satz 
mehr schaffte er trotzdem den Sprung 
unter die ersten vier. Finn gewann das 
erste Zwischenrundenspiel, bevor er im 
folgenden Spiel um den ersten Platz die 
gute Leistung seines Gegners anerken-
nen musste. In der Gesamtwertung be-
legte er letztlich den 2. Platz und kann 
sich über einen Startplatz bei der Ba-
Wü-Rangliste freuen. Torben und Fabio 
hingegen mussten in der Zwischenrun-
de das erste Spiel gegeneinander aus-
tragen. Sie schenkten sich nichts und 
nach hartem Kampf behielt Torben die 
Oberhand. Somit spielte Torben um den 
ersten und Fabio um den dritten Platz. 
Letztlich holte Torben gegen den Kro-
nauer Bender erneut den 1. Platz. Fabio 
hatte es mit dem Weinheimer Sonnentag 
zu tun, der in einem hochklassigen Spiel 
die Oberhand behielt. In der Endabrech-
nung belegte Fabio somit den vierten 
Platz und muss auf den Härteplatz hof-
fen, der vom Verbandsjugendwart ver-
geben wird.

Am darauffolgenden Tag trat Felix Lan-
ge in der jüngsten Altersklasse, der 
Klasse Unter 11 Jahren an. Er behielt 
auch in knappen Satzständen eine für 
sein Alter ungewöhnliche Übersicht, so 
dass er die Gruppe souverän auf dem 
ersten Platz abschließen konnte. In der 
folgenden Platzierungsrunde, in der es 
darum ging, ein begehrtes Ticket zur 
BaWü Rangliste zu ergattern, gewann 
er auch gegen den Zweiten der anderen 
Gruppe. Es folgte das Aufeinandertref-
fen mit dem ebenfalls ungeschlagenen 
Max Wollenweber aus Ketsch. Hierbei 
entwickelte sich das beste Spiel des 
Tages. In einem rasanten Spielverlauf 
behielt der Ketscher im fünften Satz mit 
11:9 die Oberhand. Damit belegte Felix 
den 2. Platz und erreichte die BaWü-
Rangliste. Spätnachmittags startete die 
letzte Konkurrenz des Turniers, die Klas-
se U18 (Unter 18-Jährigen). Der TTV 
stellte die meisten Teilnehmer in dieser 
Konkurrenz. Angeführt von Jonas Fürst, 
der als Favorit an den Start ging, gefolgt 
von Felix Ehmann, der sich durch seinen 
zweiten Platz bei der Regionsrangliste 
qualifiziert hatte, Sebastian Sakmann, 
der sich bei seiner ersten U-18 Rang-
liste bereits qualifizieren konnte und 
vervollständigt von Benjamin Bauer-
meister ging es in vier Sechsergruppen 
um den Einzug in die Zwischenrunde. 
Jonas setzte sich souverän gegen seine 
Gegner durch, wodurch er als Grup-
penerster in die Zwischenrunde einzog. 
Felix verlor das erste Spiel gegen den 
Viernheimer Tropisch. Im weiteren Ver-
lauf schaffte er es nicht, sich richtig 
in Szene zu setzen und kam mit Ach 
und Krach (ein Satz besser) auf den 
vierten Platz, wodurch er um die Plätze 
9 – 16 spielte. Bei Sebastian lief es 
ebenfalls nicht rund. Bereits im ersten 
Spiel unterlag er mit 1:3 seinem Gegner 
Romberg. Anschließend jedoch folgte er 
Felix in die Platzierungsspiele. Benja-
min verlor sein Auftaktspiel ebenfalls im 
fünften Satz und konnte danach nur teil-
weise zu seinem Spiel finden. Er schied 
in der Gruppenphase bereits aus. Das 
erste Platzierungsspiel wurde zwischen 
Sebastian und Felix ausgetragen, Felix 
gewann mit 3:0. Da sich der vierte Teil-
nehmer verletzte musste er noch gegen 
Goutier spielen, den er ebenfalls sehr 
gut in Schach halten konnte, so dass 
er im folgenden Spiel um den neun-
ten Platz spielte. Sebastian verlor un-
glücklich im fünften Satz gegen Goutier, 
wodurch er um den dreizehnten Platz 
spielte. Jonas konnte sein erstes Spiel 
souverän mit 3:0 gewinnen, bevor ihn 
der Überraschungsmann Hartmann mit 
seinem aggressivem Spiel in die Knie 
zwang. Damit stand Jonas etwas über-
raschend mit dem Rücken zur Wand, 
denn er musste das letzte Spiel mit 
3:0 gewinnen, damit er um den drit-
ten Platz spielen konnte. Gegen den 
starken Robin Maier aus Walldorf war 
dies kein leichtes Unterfangen. Jedoch 

kämpfte sich Jonas zurück ins Turnier 
und gewann sein Spiel ohne Satzverlust. 
Somit ging es für ihn um den dritten 
Platz. Alle drei Spiele wurden parallel 
ausgetragen und es entwickelte sich 
noch einmal eine Dramatik. Sebastian 
lag bereits mit 0:2 hinten, Felix stand mit 
1:2 Sätzen und 1:5 ebenfalls mit dem 
Rücken zur Wand und Jonas lag mit 1:2 
gegen Hrnic zurück. Doch dann konnte 
zuerst Sebastian den Anschluss herstel-
len und das Spiel mehr und mehr an 
sich reißen. Zum Abschluss gelang ihm 
nach dem 0:2-Rückstand noch ein Sieg 
in fünf Sätzen. Felix spielte nach dem 
taktischen Time-Out konzentrierter und 
kämpfte seinen Gegner im fünften Satz 
mit 17:15 nieder. Lediglich Jonas konnte 
dem druckvollem Spiel von Hrnic nicht 
standhalten und erreichte in der Endab-
rechnung somit nur den vierten Platz. 
Auch er muss auf den Verbandsjugend-
wart hoffen, der ihn nominieren kann. 
Das Gesamtfazit der gesamten Veran-
staltung ist sehr positiv. Der Ausrichter 
TTV Weinheim-West hatte hervorragen-
de Rahmenbedingungen für das Turnier 
geschaffen. Ein großer Dank gilt den 
sieben Betreuern des TTV, die jeweils 
einen kompletten Tag für diese Veran-
staltung opferten. Ebenfalls ein Dank an 
die Eltern. Zum kommenden Highlight, 
der Baden-Württembergischen Ranglis-
te TOP 24, fahren insgesamt fünf Teil-
nehmer des TTV (zu den Qualfizierten 
gesellen sich noch die aufgrund ihrer 
Spielstärke bereits Vornominierten Re-
gina Hain und Kiara Maurer) und zwei 
(Jonas und Fabio) hoffen noch auf ein 
gutes Wort vom Verbandsjugendwart. 

Termine:
27.04. Badische Mannschaftsmeister-
schaften der Jugend in Blankenloch mit 
TTV-Teams
28.04. Badische Pokalmeisterschaften 
der Jugend in Blankenloch mit TTV-
Teams 
01.05. 47. TTV – 1. Mai-Wanderung 
(Meldungen bis 20.04. an Gerhard Berger)

Schachclub 1926 Ettlingen

Landesliga: Ettlingen II – Niefern-
Öschelbronn: 4,5-3,5
In einem wechselhaften Mannschafts-
kampf zeigten die Ettlinger Spieler sich 
am Ende als nervenstärker und errangen 
einen knappen Sieg durch ein Remis 
von Raphael Weber und Siege von Ma-
rijan Orsolic, Uwe Müller und Thomas 
Batton. Axel Schlippe, Simon Fromme 
und Dominik Schwingen mussten ihre 
Partien letztlich leider aufgeben.
Mit diesem Erfolg belegte die zweite 
Mannschaft einen guten 5. Rang in der 
Landesliga.

Kreisklasse A:  
Bretten II – Ettlingen III: 4,5-3,5
Aufgrund einiger krankheitsbedingter 
Ausfälle ging die dritte Mannschaft nur 
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mit 5 Mann an die Bretter und lag somit 
mit 0-3 zurück. Dennoch hätte es fast 
noch zu einem Punktgewinn gereicht, 
da sowohl Wolfgang Anderer, Uwe We-
ber als auch Lukas Wendling voll punk-
teten. Ein Remis bei Markus Holzapfel 
und eine Niederlage von Gabriel Jülg 
führten dann allerdings doch zur erwar-
teten Niederlage.
Dennoch hat die Mannschaft die Saison 
als Tabellenerster abgeschlossen und 
somit den lang ersehnten Aufstieg in die 
Bezirksklasse geschafft.

Kreisklasse A:  
Slavija Karlsruhe II – Ettlingen IV: 7-1
Gegen einen deutlich stärkeren Gegner 
gelang es lediglich Andrej Roczek, den 
Ehrenpunkt zu erkämpfen, während alle 
anderen Ettlinger leider die Segel strei-
chen mussten. Mit dem 10. Platz in der 
Liga ist die Mannschaft in die Kreisklas-
se B abgestiegen.

Kreisklasse C:  
uBu II – Ettlingen V: 0,5-3,5
Im letzten Spiel der Saison traf man 
auf den direkten Tabellennachbarn uBu 
II. Beide Mannschaften brachten jeweils 
vier Spieler an die Bretter. Markus Witt-
ber erzielte mit seinem Sieg den ersten 
vollen Punkt; nicht viel später folgten 
Andrey Tkachenko und Christian Witt-
ber ebenfalls mit Siegen. Alberto Mon-
tero komplettierte mit einem Remis den 
deutlichen Sieg der fünften Mannschaft.

Kreisklase D:  
Ettlingen VI – Bruchsal III 1,5-2,5
Am letzten Spieltag der Saison reichte 
es nicht ganz für ein Unentschieden, 
denn nach den Niederlagen von Mark 
Adrian Seiler und Illya Pvovar sowie 
dem Remis von Anna Pyvovar war die 
Mannschaftsniederlage nicht mehr ab-
zuwenden. Dennoch gelang es Joanna 
Varbanova, mit ihrem Sieg den Ehren-
treffer zu erzielen.

Einsteigerklasse:  
Ettlingen VII –Pfinztal IV: 3-5
In einem umkämpften Match mussten 
Kim Lilith Thomas und Lina Nill leider 
beide ihre Partien aufgeben. Gabriel Nill 
hingegen gelang es, eine von seinen 
zwei Partien siegreich zu gestalten und 
Oleg Artemenko konnte sogar zweimal 
gewinnen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Jugend-Landesmeisterschaften 2013 
Am vergangenen Wochenende fanden 
die Jugend-Landesmeisterschaften in 
Plankstadt statt. Für die meisten Ju-
gendlichen war es ihre erste Teilnahme 
an Landesmeisterschaften. Unsere Ju-
gendlichen konnten hierbei hervorragen-
de Platzierungen erzielen:

U10 weiblich
4. Platz Chantal Ochs mit 915 Kegel
5. Platz Janina Merk mit 875 Kegel

U10 männlich
8. Platz Alexander Höhn mit 974 Kegel
11. Platz Jonathan Blümel mit 457 Kegel

U14 weiblich
14. Platz Caroline Hölker mit 362 Kegel

U14 männlich
9. Platz Patrik Grün mit 804 Kegel

U18 weiblich
16. Platz Katja Heck mit 389 Kegel

Vorschau auf das kommende  
Wochenende:
Samstag, 9 - 19.30 Uhr: Bezirksmeis-
terschaften im Kegelcenter in Karlsruhe.

Ankündigung: Motorradslalom
Seit 1975 veranstaltet der AMC Albgau 
den ADAC Motorradslalom. Dieser för-
dert die Fahrsicherheit und Konzentra-
tion jedes Motorradfahrers und trägt so 
zur Sicherheit im Straßenverkehr bei. 
Die Teilnehmer haben die Aufgabe, die 
durch Pylonen vorgeschriebene Slalom-
Strecke auf Bestzeit zu durchfahren. 
Das Verschieben oder Umwerfen der 
Hindernisse wird mit Zeitstrafen belegt. 
Am Sonntag, 28. April, ab 10 Uhr rich-
tet der AMC Ettlingen auf seinem Ge-
lände am Seehof, zum 31. Mal einen 
Lauf zur ADAC Gaumeisterschaft aus. 
Alle Motorrad-, Gespann-, Roller-, Mini-, 
Pocketbike- und Quadfahrer sind hier-
zu herzlich eingeladen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

ADAC Junior Cup

Lukas Tulovic konnte das erste Ren-
nen des ADAC Junior Cup 2013 auf dem 
Lausitzring für sich entscheiden. Der 
13-jährige Fahrer der Cortese Junior 
Bike Schule des AMC Ettlingen konnte 
sich nach einem verhaltenen Start an die 
Spitze des Feldes zurückkämpfen und 
gewann nach 13 Rennrunden vor Lo-
kalmatador Christian Stange. „Am Start 
hatte ich vergessen, den ersten Gang 
einzulegen, was echt blöd von mir war“, 

ärgerte sich der Sieger. „Dann konnte 
ich die anderen aber recht flott überho-
len.“ Während des gesamten Rennens 
lieferte sich Tulovic einen spannenden 
Zweikampf mit Stéphane Frossard. Der 
erfahrene Schweizer ließ den Rookie 
nicht ziehen und hatte im Ziel lediglich 
einen Rückstand von 0,370 Sekunden. 
Nach Rennende wurde Frossard jedoch 
aufgrund eines technischen Verstoßes 
disqualifiziert. Christian Stange aus Hei-
denau rückte dadurch vor heimischem 
Publikum auf den zweiten Platz auf.
Mit dem ersten Sieg der Saison führt 
Tulovic die Meisterschaft im ADAC Juni-
or Cup mit 25 Punkten an, gefolgt von 
Stange und Noderer. Nach dem Rennen 
wurde er von seinem Vater in die Arme 
geschlossen und gefeiert (Bild). Seinen 
Sieg kommentierte er mit „Ich bin über-
glücklich! Das Rennen war total super 
und ich freue mich sehr über den Sieg.“ 
Nach dem Auftaktwochenende auf dem 
Lausitzring stehen für die Piloten des 
ADAC Junior Cup noch sieben weite-
re Saisonläufe auf dem Programm. Das 
zweite Rennwochenende findet vom 14. 
bis 16. Juni in der Motorsport Arena 
Oschersleben statt.

1000 km Hockenheim
Am Osterwochenende ging Joachim 
Zimpfer vom AMC Albgau bei den 1000 
km von Hockenheim an den Start. Das 
Reglement der Traditionsveranstaltung 
wurde komplett überarbeitet. Statt einer 
Dauerprüfung über 900 km und einem 
abschließenden Sprintrennen wurde die-
ses Jahr die komplette Distanz in Renn-
geschwindigkeit abgespult. Zusammen 
mit den Teamkollegen Klaus Quell und 
Günther Brakelmann vom RTT-Racing 
Team wurde sich diese Aufgabe geteilt. 
Klaus fuhr auf seiner BMW HP4, Günni 
auf seiner BMW S1000RR und Joachim 
auf seiner GSX-R 750. Angesichts der 
widrigen Bedingungen konnte das Team 
bei 5 Grad Außentemperatur dennoch 
einen respektablen 17. Platz von 31 ge-
starteten Teams einfahren. Gratulation !!

Deutsche Motorrad Seriensport  
Meisterschaft
Die erste Veranstaltung der DSM 2013 
fand am 13. und 14. April in Oschers-
leben statt. Für unseren Fahrer Felix 
Klinck nach dem Wechsel vom ADAC 
Junior Cup die Feuertaufe auf seiner 
Honda CBR 400 RR. Durch schlechten 
Grip am Vorderrad verlor Felix jedoch 
6 Sekunden pro Runde auf den Füh-
renden. Dennoch konnte er in beiden 
Rennen einen 17. Platz von 34 Star-
tern in beiden Rennen herausfahren. Der 
nächste Lauf findet am 1. Mai auf dem 
Nürburgring statt.

Deutsche Scooter Meisterschaft
Nach dem Titelgewinn im Vorjahr in der 
Stage6 RT Klasse musste sich Moritz 
Neubauer in der Stage 6 Open Klasse 
am 13. und 14. April in Belleben einem 
wesentlich stärkeren Fahrerfeld stellen. 
Mit Platz 8 von 15 Startern konnte er 
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sich im ersten Rennen auf Anhieb einen 
Platz im Mittelfeld sichern. Der nächste 
Lauf findet am 25. und 26. Mai im pol-
nischen Zielona Gora statt.

Trainigstermine
Die ADAC Pocket- und Minibike Trai-
nings finden immer samstags von 13.30 
bis 17.30 Uhr statt. Die ADAC Jugend-
kart Trainings finden immer samstags 
von 10.30 bis 12.30 Uhr statt. Interes-
senten dürfen gerne vorbei schauen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-albgau.de oder in Facebook
unter „AMC Albgau“

Schützenverein Ettlingen

Rundenwettkampf
Am 14. April fanden in Eggenstein die
zweiten Rundenwettkämpfe in der Dis-
ziplin
KK Sportpistole Klasse A statt.
Der Endstand des SV Eggenstein gegen 
den SV Ettlingen betrug 1615 zu 1580 
Ringe.
Die Einzelwertung:
1. Platz: Dahlum, Jens 540 Ringe
2. Platz: Bronner, Tobias 533 Ringe
3. Platz: Mußler,Jens 507 Ringe

Kreismeisterschaft
In der Disziplin KK Sportpistole-Schüt-
zenklasse belegt unser Verein in der 
Mannschaftswertung den zweiten Platz.

Mannschaftswertung:
1. Platz: SC Wolfartsweier 828 Ringe
2. Platz: SV Ettlingen 797 Ringe
3. Platz: SSV Daxlanden 729 Ringe

Einzelwertung:
2. Platz: Wolfmüller, Dirk 279 Ringe
7. Platz: Bronner, Tobias 264 Ringe
14. Platz: Dahlum, Jens 254 Ringe

Wir wünschen „Gut Schuss“ für die 
nächsten Wettkämpfe.

Tag der offenen Tür

Am 14. April fand bei traumhaftem Wet-
ter unser Tag der offenen Tür statt. Mit 
großem Interesse fanden viele Besucher 
den Weg auf unsere Bogenanlage, um 
dort unter Anleitung einige Pfeile auf 
die Scheiben zu schießen. Alle, die den 
Termin nicht wahrnehmen konnten und 
diesen schönen Sport auch einmal aus-

probieren möchten, können gerne wäh-
rend der Trainingszeiten vorbei kommen.
Informationen unter
www.schuetzenverein-ettlingen.de

Shotokan Karate Zendo

Erfolgreiche Reise von Karatetrainer 
Shihan Madjid Shamsamar nach Japan

Shihan Madjid Shamsahmar war Ende 
März mit einer Gruppe, bestehend aus 
15 IAI_DO und Jujitsu Karatedanträgern 
in Tokyo und Yokohama bei der JKA 
(dem japanischen Karate Dachverband). 
Beim Karate Kata Contest zwischen den 
USA, Kanada, Australien, Norwegen und 
England erreichte Shihan Shamsahmar 
den 1. Platz. Nach den harten Trainings-
tagen bei der JKA gelang es ihm, seine 
8. Danprüfung erfolgreich zu bestehen. 
Der Verein gratuliert seinem Trainer zu 
diesem großartigen Erfolg!

Topplatzierungen bei  
Kreismeisterschaften 

Am 20. und 21. April fanden in Bauer-
bach bei Bretten die Kreismeisterschaf-
ten in den Disziplinen Geländelauf, Hin-
dernislauf und Dreikampf statt. Der HSV 
Ettlingen war mit zwei Teams am Start. 
Karin Becker startete in mit ihren Hün-
dinnen Aquila und Suwli, Tim Gritsch 
war mit Anniken am den Start.
Bereits am Samstag wurden die Bewer-
be im Geländelauf ausgetragen. Aufga-
be beim Geländelauf ist es, eine Strecke 
von 2.000 bzw. 1.000 Metern möglichst 

schnell zurückzulegen. Beim Lauf ist der 
Hundeführer über einen Beckengurt mit 
dem Hund verbunden. Während Tim in 
der 2.000 m Strecke an den Start ging, 
ging Karin sogar bei dem 1.000m und 
2.000m Wettbewerb an den Start. Die 
äußerst schwierige Strecke mit vielen 
zu überwindenden Höhenmetern und 
schwierigen Bodenverhältnissen forder-
te Starter und Hunde. Am Ende gelang 
Tim Gritsch jedoch eine persönliche 
Bestzeit, nach 9:36 min erreichten beide 
das Ziel. Karin Becker konnte mit Aquila 
in ihrer Startklasse überzeugen. Sowohl 
beim 1.000m als auch bei 2.000m Lauf 
erreichte sie mit 4:18 min und 7:14 min 
überzeugende Laufergebnisse. Beide 
wurden Sieger und damit Kreismeister 
in ihren Altersklassen.
Am letzten Wettbewerb des Tages - 
dem Hindernislauf, bei dem verschie-
dene Hindernisse möglichst fehlerfrei 
und schnell zu überwinden sind, ging 
nur Tim mit Anniken an den Start. Die 
besondere Herausforderung des Wett-
bewerbs war es, die neue Prüfungsord-
nung umzusetzen. Geänderte Abläufe 
und neue Hindernisse stellten alle Teil-
nehmer vor neue Herausforderungen. 
Mit überzeugender Laufleistung und nur 
jeweils einem Fehler in beiden Läufen 
konnte Tim seinen Mitbewerber distan-
zieren und wurde verdient Kreismeister.
Am Sonntag gingen die Wettbewer-
be bereits am frühen Morgen mit dem 
Dreikampf weiter. Slalom, Hürden- und 
Hindernislauf sind die Disziplinen beim 
Dreikampf. Tim konnte mit Anniken an 
seine guten Ergebnisse des Vortages 
anknüpfen und mit sehr guten Ergebnis-
sen erneut den ersten Platz einfahren. 
Karin Becker startete an diesem Tag 
mit Suwli. Auch sie erreichte sehr gute 
Ergebnisse und konnte die Konkurrenz 
hinter sich lassen. Mit jeweils sehr gu-
ten 197 Punkten (Tim) bzw. 198 Punkte 
(Karin) fiel der vereinsinterne Vergleich 
mit nur einem Punkt Differenz denkbar 
knapp aus.
Der HSV beglückwünscht Karin, Aquila 
und Suwli und Tim mit Anniken zu die-
sem sportlichen Erfolg.

1. Mai-Fest im Horbachpark
Sein traditionelles 1. Mai-Fest veranstal-
tet der Albgau-Musikzug Ettlingen e.V., 
wie in jedem Jahr, im Ettlinger Horbach-
park. Von 10 bis 12 Uhr werden auf der 
Bühne des Pavillons die Musikerinnen 
und Musiker der Big Band des Vereins 
für die Besucher aufspielen. Nach der 
Pause werden ab 14 Uhr musikalisch 
weitere bekannte Melodien an diesem 
Nachmittag zu hören sein.
Neben den angebotenen Speisen und 
Getränken ist auch das beliebte „Alb-
gau-Café“ mit selbstgebackenen Ku-
chen an diesem Tag wieder geöffnet.
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Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Samstag fand die 7. 
Jahreshauptversammlung des Fanfa-
renzugs Ettlingen statt. Vollzählig trafen 
sich die Mitglieder in den Räumlichkei-
ten der Rebhexen, die uns diese zur 
Verfügung gestellt haben.
Nach einer kleinen Stärkung berichte-
te die 1. Vorsitzende Katharina Müller 
über das Erlebte des vergangenen Jah-
res. Anschließend wurden die Berichte 
der restlichen Vorstandschaft verlesen. 
Der 2. Tagesordnungspunkt war die 
Entlastung der Vorstandschaft, diese fiel 
einstimmig aus, was uns wieder einmal 
zeigt, dass sie ihre Sache wirklich das 
ganze Jahr über sehr gut gemeistert hat .
3. Punkt waren die Neuwahlen, zu wäh-
len waren, 1. Vorsitzender, Schriftführer 
und 1 Beisitzer, abgestimmt wurde per 
Handzeichen. Neu besetzt wurde nur 
das Amt des Schriftführers aufgrund ei-
nes Austrittes. 

Somit ist und bleibt Katharina Müller 
weiterhin 1. Vorsitzende des Fanfaren-
zugs Ettlingen, Bianca Müller wurde als 
Beisitzer bestätigt und Gabriele Müller 
wurde zur neuen Schriftführerin gewählt.
Wir wünschen der Vorstandschaft viel 
Spaß mit ihren neuen Ämtern und eine 
gute Zusammenarbeit.
Beim letzten Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ konnten die Mitglieder ihre 
Kritik, ihre Wünsche und Anregungen 
äußern, außerdem wurden noch einige 
allgemeine Dinge bekannt gegeben, wie 
die Erhöhung der Mitgliederbeiträge ab 
2014, durch Abstimmung bestätigt.
Was sehr erfreulich war, dass es in 
diesem Jahr auch wieder ein Pfingst-
wochenende für unsere Jugend geben 
wird. Dazu in der nächsten Ausgabe 
mehr. 
Bei Fragen, Anregungen oder Bildmate-
rial Gabriele-1984@web.de
Katharina Müller 07243 / 3 43 00 20, 
musikalischer Leiter - Erich Müller 
07243 / 3 43 00 20

Singkreis Ettlingen e.V.

Nach Ulm und um Ulm herum
... soll dieses Jahr der Singkreisausflug 
am Samstag, 22. Juni sein, der von der 
ersten Vorsitzenden Gabriele Rutsch-

mann organisiert wird. Alle Mitglieder 
sowie Freunde des Chores werden zu 
diesem schönen Ausflug eingeladen. 
Der Ablauf soll so sein: Abfahrt 7.30 
Uhr Parkplatz Albgaubad Ettlingen. Au-
tobahn Ulm-West nach Ulm. Dort ge-
führte Besichtigung inkl. Ulmer Münster. 
Weiterfahrt ins Blautal nach Blaubeu-
ren. Panoramafahrt mit dem Blautopf-
bähnle. Anschließend Gelegenheit zur 
Besichtigung des Blautopfes und der 
Hammerschmiede. Weiterfahrt über die 
B28 Suppingen, nach Zainingen zum 
Gasthof „Engel“ (Starkoch Vincent Kling 
kauft hier sein Fleisch ein). Dort wird 
gegen 17 Uhr ein Vesper oder Abendes-
sen eingenommen. Die Rückreise nach 
Ettlingen ist gegen 18.30 Uhr geplant.
Wer dabei sein will, sollte sich umge-
hend bei Frau Rutschmann anmelden, 
da großes Interesse für diesen Ausflug 
besteht. Telefon 07243 32765

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:  
Freitag, 26. April,
Session #103
Wer Jazz eher „normal” als experimen-
tell mag, dafür aber auf höchstem Ni-
veau, wird garantiert bei unseren Ses-
sions im Birdland59 auf seine Kosten 
kommen. Top-Musiker aus der Region 
spielen auf unserer Bühne spontan und 
ungeprobt die bekannten Standards. 
Das ist Jazz in seiner ursprünglichsten 
Form. Es sprudelt vor Spielfreude und 
Groove, und das für nur 5 Euro – was 
will man mehr?
Besetzung: Steffen Dix (tpt) und House 
Band
Eintritt 5 €. Konzertbeginn 20.30 // Ein-
lass 19.30 // Karten an der Abendkasse

Landschaft des Jahres 2013/14

Am 13. April 2013 erklärte der Präsi-
dent der Naturfreunde Internationale, 
Manfred Pils, bei einer Festveranstal-
tung in Basel, die Region Oberrhein 

zur „Landschaft des Jahres“ 2013/14. 
Er präsentierte dabei die Vorhaben der 
grenzüberschreitenden Regionalent-
wicklungsinitiative der Naturfreunde.
Die Landschaft des Jahres verbindet 
nicht nur die Länder Schweiz, Frankreich 
und Deutschland, sondern will auch das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit grenz-
überschreitend fördern. Das bedeutet, 
den Lebens- und Erholungsraum der 
Region zu bewahren, Konzepte für er-
neuerbare Energien mitzugestalten und 
die Werte des sanften Tourismus über 
Grenzen hinweg zu etablieren.
Besonders erfreulich für die Ettlinger 
Naturfreunde war, dass an diesem Tref-
fen auch Naturfreunde der Partnerorts-
gruppen dabei waren. So konnte die 
Vorsitzende Nicole Schumacher Tschan 
10 Waldkircher Naturfreunde mit ihrer 
Vorsitzenden Marietta Noel und 11 Lö-
bauer Naturfreunde mit ihrem Vorsit-
zenden Klaus Dieter Fuchs begrüßen. 
Außerdem war eine größere Delegation 
von Naturfreunden aus Tschechien mit 
angereist!

Das Programm im Mai
(Infos und ggfls. Anmeldung unter 
www.dav-ettlingen.de)

Mi., 1. Mai
Wanderung auf der Murgleiter - von 
Forbach nach Schönmünzach. Die ins-
gesamt 18 km lange Strecke hat etwa 
900 Hm und geht vom Bahnhof Forbach 
hinauf zur Schwarzenbachtalsperre, am 
Schwarzenbach entlang und weiter auf 
der „Murgleiter“ mit seinen schönen 
Ausblicken hinunter ins Murgtal. Nach 
einem kurzen, steilen Abstieg endet die 
Tour in Schönmünzach. Treffen ist in Ett-
lingen am Bahnhof West um 7:45 Uhr. 
Abfahrt der S-Bahn ist um 8:11 Uhr. 
Gäste sind willkommen.

So., 05. Mai
Klettersonntag am Battert. Treffpunkt 
und Anreise nach Vereinbarung unter 
th_kaeufl@yahoo.de.

So., 5. Mai
Wanderung bei Ottenhöfen. Über den 
Felsenweg geht der etwa 15 km lange 
Rundweg mit 650 Hm vom Bahnhof Ot-
tenhöfen vorbei an Sessel-, Spitz- und 
Breitfelsen sowie weiteren „-schrofen, 
-steinen und –felsen“ wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Es ist eine anspruchs-
volle Tour mit herrlichen Ausblicken, die 
Trittsicherheit bei kurzen Felspassagen 
erfordert. Treffen ist um 8:30 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

Di., 07. Mai
Vortrag: Ladakh, Klein Tibet – eine Trek-
kingreise im Hemis Nationalpark. Um 20 
Uhr in der Kantine der Stadtwerke Ett-
lingen. Eintritt frei.
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Do., 09. – 12. Mai
Klettern Im Aostatal bei Arnad Bard gibt 
es Gneisfelsen mit langen Routen. Über-
nachtet wird auf dem Zeltplatz in der 
Nähe. Der Schwierigkeitsgrad IV-V sollte 
zumindest im Nachstieg beherrscht wer-
den. Weitere Einzelheiten nach Verein-
barung unter th_kaeufl@yahoo.de

So., 12. Mai
Sportliche Wanderung: Von Oberkirch 
zum Mooskopf. Die 27 km lange Strecke 
ist mit 1.400 Hm eine Herausforderung 
an die Kondition. Vorausgesetzt werden 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit auf 
schmalen, steilen Wegabschnitten und 
das bei jeder Witterung. Auf dem Kan-
delweg geht es zum Mooskopf und auf 
dem Rückweg nahe an Kalikutt vorbei 
über den kleinen Schärtenkopf und der 
Ruine Neuenstein. Treffen ist um 8 Uhr 
am Parklatz Freibad Ettlingen. Gäste 
sind willkommen.

Brandschutzerziehung für die Kleinen
Am letzten Freitag war im Feuerwehr-
haus der Abt. Ettlingen-Stadt einiges 
los. 35 Schulanfänger der Kindergär-
ten St. Theresia und St. Vincentius I 
besuchten mit ihren Erzieherinnen die 
Feuerwehr. Der Ausflug sollte jedoch 
nicht nur dem Zeitvertreib dienen, son-
dern die Kinder sollten nach dem Be-
such der Feuerwehr wissen wie sie sich 
im Brandfall verhalten müssen und Hilfe 
holen können. Diesen Anspruch hat die 
Brandschutzerzieherin Nicole Baureithel, 
wenn sie den Kindern das Thema Feuer 
und Feuerwehr nahe bringt. Viele Eltern 
denken einfach nicht daran mit ihren 
Kindern darüber zu sprechen, wie man 
sich verhält, wenn es brennt. So lernen 
die Kinder bei der Brandschutzerzie-
hung neben dem Verhalten im Brandfall, 
die Notrufnummer und wie man einen 
Notruf absetzt. Dies wird dann auch real 
einmal ausprobiert. Ein Kind darf einen 
„echten“ Notruf absetzen und alle hören 
dank Freisprecheinrichtung das Telefo-
nat mit. So lernen die Kinder, dass das 
Wichtigste das Warten auf Rückfragen 
bei einem Notruf ist. Eine Frage des 
Notrufempfängers ist evtl. ob noch wei-
tere Personen im Gebäude sind. Wichtig 
ist hierbei auch, dass alle Kinder wis-
sen wo sie wohnen. Die Kinder, die ihre 
Adresse noch nicht kennen, bekamen 
als Hausaufgabe diese bei ihren Eltern 
zu erfragen. Sollten sich die Kinder in 
Ettlingen auf einem Spielplatz befinden, 
können sie anhand der Tierschilder ihren 
Standort kurz beschreiben. Denn diese 
sind extra für den Notfall angebracht 
worden und bei der Feuerwehr und 
Rettungsleitstelle hinterlegt. Die Kinder 
erfahren weiter, dass der Rauch viel ge-
fährlicher ist als das Feuer und beson-
ders in der Nacht eine große Gefahr 
für uns darstellt. Deshalb plädiert Nicole 

Baureithel auch hier auf Rauchmelder. 
Sie fordert die Kinder auf, ihren Eltern zu 
sagen, dass sie einen Rauchmelder im 
Kinderzimmer unbedingt benötigen und 
hofft so noch mehr Menschen davon 
zu überzeugen. Erfreulicherweise waren 
aber auch hier Kinder dabei, welche stolz 
berichteten, dass sie schon Rauchmel-
der in der Wohnung haben. Gespannt 
verfolgten sie das kleine Experiment wie 
eines ihrer Freunde ein Glas über eine 
brennende Kerze stülpt. Man sieht hier 
wie die Flamme kämpft und dann doch 
erlischt. Sofort ruft ein Mädchen: “Die ist 
ausgegangen, weil sie kein Sauerstoff 
mehr bekam, und deshalb muss man 
auch die Türe hinter sich zu machen.“ 
Auch die Erzieherinnen staunten über 
dieses Wissen. Nachdem die Flucht-
schilder im Raum gesucht und gefun-
den wurden, wurde den Kindern noch 
ein Fluchtretter gezeigt. Ein Kind durfte 
diesen aufziehen und seinen Freunden 
somit zeigen, dass das aufsetzen nicht 
schlimm ist. Es handelt sich hierbei um 
eine Haube, die mit einem Filter aus-
gestattet ist und somit ermöglicht eine 
Person durch einen verrauchten Trep-
penraum ins Freie zu bringen, wenn eine 
Rettung über eine Leiter nicht möglich 
ist. Die Feuerwehrmänner Thomas Blum 
und Steffen Strunck zeigten den Kin-
dern die Fahrzeuge und Gerätschaften. 
Jedes Kind durfte in ein Feuerwehrauto 
sitzen, was natürlich das Highlight ist. 
Zum Schluss der Brandschutzerziehung 
rüstete sich Steffen Strunck komplett 
mit Atemschutzmaske und Atemschutz-
gerät aus, um den Kindern die Angst zu 
nehmen, die das Aussehen eines Atem-
schutzgeräteträgers leicht erwecken 
kann. Kurz vor der Rückfahrt zum Kin-
dergarten wurden noch Gruppenbilder 
auf der Drehleiter gemacht und jedes 
Kind erhielt eine Urkunde.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Kaffeehäusle Ettlingen e. V. Verein zur 
Integration von Menschen mit Behin-
derung 

Kaffeehäusle macht Bewirtung am 
Misereor Spendenlauf am 27.04.
Die KjG St. Martin wird auch in diesem 
Jahr wieder den MISEREOR Spenden-
lauf durchführen. Er findet am 27. April 
von 
9 bis 14 Uhr im Horbachpark statt. Es 
geht dann darum, möglichst viele Run-
den (570m) um den Horbachsee für das 
MISEREOR-Projekt in Burkina Faso zu 
laufen.
Das Kaffeehäusle macht die Bewirtung 
mit Kaffee, Kuchen, Getränken und Bre-
zeln.
Der Reinerlös kommt dem MISEREOR-
Projekt zu Gute. 
Kaffeehäusle Ettlingen e. V., Middelker-
ker Str. 2, 07243/ 52 37 36 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Förderverein Kirchliche  
Sozialstation

Mitgliederversammlung 2013
Nach der Begrüßung der Mitglieder 
stand zunächst eine Satzungsänderung 
auf der Tagesordnung. Diese betrifft die 
Zusammensetzung des Vorstandes, der 
erweitert und in seinen Funktionen ge-
nauer bestimmt wurde. Sie wurde ein-
stimmig genehmigt.
Nach dem Bericht des Vorsitzenden und 
dem Bericht des Schatzmeisters über 
die Aktivitäten bzw. die finanziellen Zu-
wendungen an die Sozialstation des ver-
gangenen Jahres 2012 – beide waren 
den Mitgliedern mit der Einladung zuge-
gangen – führte der Bericht der Kassen-
prüfer zur Entlastung des Vorstandes.
Dank der Treue der Mitglieder sowie ei-
niger Einzelspenden konnten der Sozi-
alstation rund 10 Tausend Euro für die 
Unterstützung der Arbeit in der Tages-
pflege zur Verfügung gestellt werden. 
Von den durch den Förderverein unter-
stützten Aktivitäten seien genannt: der 
Besuch der Ettlinger Carnevals-Vereine 
in der Tagespflege, das bunte Frühlings-
fest, Das Mühlengespräch zum Thema 
Demenz, die Rheinschifffahrt der Tages-
pflege sowie die Benefizveranstaltung 
des Seniorenkabaretts „Die Grauen Zel-
len“ im Kasino Ettlingen. Die Vorstands-
wahlen erbrachten folgendes Ergebnis: 
Vorsitzender bleibt Winfried Müller, Stell-
vertreter sind MdL Werner Raab und 
Isolde Lang. Schatzmeister ist weiterhin 
Wolfgang Kast, als Beisitzer fungieren 
Klaus Beller, Walter Lauinger und Kerstin 
Frank; Schriftführerin ist Katharina Zick-
wolf. Kassenprüfer bleiben Ralf Mohr-
hardt und Jürgen Throm.

Bitte beachten:
Das für Samstag, 10. Mai angekündig-
te Frühlingsfest muss aus terminlichen 
Gründen abgesagt werden. Stattdessen 
laden Förderverein und Sozialstation ein 
zum Sommerfest am Samstag, 15. Juni, 
ab 11 Uhr. Wie gewohnt erwartet die 
Gäste ein buntes Programm und ebenso 
gesorgt ist für das leibliche Wohl.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am 12. April fand die Jahreshauptver-
sammlung der Mitglieder statt. Neben 
den Berichten und den Jahresrück-
blicken der Resortleiter standen auch 
Neuwahlen, Ehrungen und die Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrags auf der Tagesord-
nung. Als besonderer Gast durfte Heinz 
Dummermuth, Vertreter und Ehrenvor-
sitzender des DLRG Bezirks Karlsruhe, 
begrüßt werden.

Neuwahlen
Der Vorstand wurde einstimmig von den 
anwesenden Mitgliedern entlastet. Bei 
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den Neuwahlen gab es eine Verände-
rung im Bereich der Leitung Ausbildung: 
Silke Müller übergibt die Aufgabe nun 
komplett an Ramona Mackert und freut 
sich darauf, wieder aktiv als Ausbilde-
rin tätig zu werden. Friederike Janssen 
wurde neu in den Vorstand gewählt und 
übernimmt den zweiten Posten zur Lei-
tung Ausbildung.
Zusätzlich konnten zwei weitere Pos-
ten besetzt werden: Die Leitung Technik 
übernimmt zusätzlich zur Leitung Mate-
rial Kevin Flöh. Die Leitung Medizin wird 
von der Jugendvorsitzenden Annkathrin 
Schäfer besetzt.
Der Jugendvorstand, der auf der Ju-
gend-JHV am 08.03.2013 neu gewählt 
wurde, setzt sich nun zusammen aus 
Annkathrin Schäfer (Vorsitzende), Pablo 
Grötz (stellv. Vorsitzender), Alyssa Schä-
fer (Finanzen), Alicia Kalmus (Schriftfüh-
rerin) und Florian Stempniewski (Beisitz).
Ehrungen
Für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft über-
gab Frank Weicholdt eine Urkunde an 
Carolin Schaudt. Seit 10 Jahren Mitglied 
sind außerdem: Pascal Ring, Marius Os-
ter, Sina Angeli, Levi Martin und Franzis-
ka Wurster. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Andreas Meppiel, Atila Kaysi, Ul-
rich Hog und Martina Utry geehrt.

Der 1. Vorsitzende Frank Weicholdt 
(rechts) gratuliert Hans Dingeldein (links) 
zur Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft durfte die 
DLRG Hans Dingeldein ehren. Heinz 
Dummermuth übergab die Ehrenurkun-
de, die u.a. vom Bundespräsidenten der 
DLRG unterzeichnet wurde. Hans Din-
geldein bedankte sich mit einer kleinen 
Erzählung, wie er damals 1952, dem 
Gründungsjahr der Ortsgruppe Ettlin-
gen, Mitglied der DLRG wurde.
Jeweils ein Verdienstabzeichen in Bron-
ze wurde an Rainer Kunz und Denis 
Martin verliehen: Rainer führte die Orts-
gruppe von 1983 bis 1986 als 1. Vor-
sitzender und war von 1987 bis 1988 
stellvertretender Vorsitzender. Seit sei-
nem Wiedereintritt in die DLRG im Jahre 
2001 war er nahezu ununterbrochen in 
der Schwimmausbildung tätig. Denis ist 
seit 1996 als Ausbilder im Schwimmen 
und seit 2003 als Ausbilder im Ret-
tungsschwimmen tätig. Seit 2003 ist er 
im Vorstand aktiv, zunächst als Materi-
alwart, ab 2007 als Geschäftsführer und 
zusätzlich seit 2011 als Pressewart.

Silke Müller erhielt eine informelle Ehrung 
für ihre weiteren Verdienste als Techni-
sche Leitung Ausbildung von 1997 bis 
2013. Sie prägte den Übungsabend und 
die organisatorischen Abläufe nachhaltig 
und wurde bereits im Jahr 2009 mit ei-
nem Verdienstabzeichen ausgezeichnet.

Beitragserhöhung
Die Versammlung beschloss die Erhö-
hung des Mitgliedsbeitrags. Die neuen 
Beiträge ab 2014 sehen nun wie folgt 
aus: Kinder/Jugendliche 28 EUR, Er-
wachsene 30 EUR, Familien 60 EUR.
Die Mitgliedsbeiträge mussten aus fol-
genden Gründen angepasst werden: 
Zum einen koppelt die Stadt Ettlingen 
die Vereinsförderung an von ihr vorgege-
bene Mindestmitgliedsbeiträge. Zum an-
deren erhöht der DLRG Landesverband 
Baden seinen Beitragsanteil, den wir pro 
Mitglied abführen.

Sonstiges
Es wurden Vorschläge diskutiert, wie 
die Prävention von Ertrinkungsunfällen 
durch weitere Maßnahmen unserer Orts-
gruppe gesteigert werden kann. Insbe-
sondere die rückläufige Schwimmaus-
bildung in den Schulen machen weitere 
Maßnahmen notwendig. Der Vorstand 
wird einige dieser Vorschläge aufgreifen 
und umsetzen.

Für Multiple Sklerose Erkrankte unter 40 
Jahren und deren Angehörige findet am 
Donnerstag, 2. Mai, ab 18 Uhr in Ettlin-
gen ein Treffen statt. Die Räumlichkeiten 
sind barrierefrei. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Wer gerne mal vorbeischauen 
möchte oder mehr Infos benötigt, kann 
sich gerne bei uns melden. Sprecher der 
Jungen Initiative sind: Daniela Adomeit, 
Tel. 07243 9240277, Dadomeit@aol.
com und Martina Schmidt, Tel. 07243 
373597. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch unter www.karlsbad.amsel.de

Rheuma-Liga Arge Ettlingen
Bei der Mitgliederversammlung am 17. 
April im Stephanusstift am Stadtgar-
ten erhielten die anwesenden Mitglie-
der Informationen über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres, des Kassen-
berichts und Neues vom Landes- und 
Bundesverbandes der Rheuma-Liga. 
Mitgliederbestand am Jahresende 461.
Nach der Entlastung des gesamten 
Sprecherrates und der Neuwahl ist der 
Sprecherrat wie folgt aufgestellt.
1. Vorsitz Elke Schneiders-Marquart
2. Vorsitz unbesetzt
Kassiererin: Heidrun Singhoff
Sprecherrat und Anneliese Di Mauro, 
Nordic Walking
Gruppenleitung Elke Schneiders- Mar-
quart, Beratung
Anna Link, Beratung  Hannelore Wagner, 

Fibromyalgie Gesprächsgruppe, Siegrid 
Jansons, Rheumatreff/Stammtisch, Ale-
xandra Manz, Ansprechpartnerin für El-
tern, rheumakranker  Kinder
Rechnungsprüfer: 
Erna Rohde und Horst Renz.
Diese Aufgaben werden alle ehrenamt-
lich ausgeführt und alle Personen sind 
einstimmig für 4 Jahre gewählt. 
Nicht besetzt werden konnte das Amt 
des stellvertretenden Vorsitzenden und 
des Schriftführers. Wir appellieren somit 
an Menschen, die sich gerne ehrenamt-
lich einmal im Monat für 2-3 Stunden 
für diese Aufgaben betätigen möchten. 
Bitte melden Sie sich bei der Vorsitzen-
den unter 07248/925055. 
Leider konnten die schriftlichen Ein-
ladungen an die Mitglieder aus nicht 
nachvollziehbaren Gründen nicht recht-
zeitig zugestellt werden, so dass nur die 
eifrigen Leser des Amtsblattes Ettlingen 
und des Anzeigers Malsch über die Mit-
gliederversammlung informiert waren. 
Wir bitten die Mitglieder um Nachsicht. 

St. Augustinusheim

„Blümlesfest“ – ein Fest das Freude 
macht
Es ist wieder soweit: Am Sonntag, 
28.April von 11.30 bis 17 Uhr veran-
staltet der Förderverein Augustinus e.V. 
in und um die Gewächshäuser des St. 
Augustinusheimes sein traditionelles 
„Blümlesfest“.
Die Lehrlinge der Gärtnerei sowie alle 
weiteren Jugendlichen, die zurzeit im St. 
Augustinusheim leben, freuen sich auf 
das Kommen zahlreicher Gäste, auf die 
ein reichhaltiges Angebot an Beet- und 
Balkonpflanzen, Gemüse- und Sommer-
pflanzen und natürlich auch Kräutern 
wartet.

Stolz präsentieren die Auszubildenden 
der Gärtnerei die Ergebnisse ihrer Arbeit.

Mit Kaffee und Kuchen, Steaks und 
Bratwürsten wollen unsere Jugendlichen 
zusammen mit den Mitarbeitern des St. 
Augustinusheimes Ihnen den Aufenthalt 
so angenehm wie möglich machen. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt der 
Musikverein Neuburgweier. Für die klei-
nen Besucher wird es dieses Jahr eine 
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Spielstraße geben, die vom Malerbetrieb 
Alfred Maier GmbH gesponsert und 
durch deren Mitarbeiter betreut wird.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
07243 – 7740 50.
Natürlich hat auch nach dem Blümles-
fest unsere Gärtnerei an den Wochenta-
gen geöffnet; montags bis donnerstags 
von 9 Uhr bis 12 Uhr und von 13:30 Uhr 
bis 16 Uhr, freitags nur von 9 Uhr bis 
11:30 Uhr.
www.augustinusheim.de

Frühlingsveranstaltung im Bürgertreff 
Fürstenberg
Am Freitag, 26. April, 18 Uhr, findet die 
erste Krimi-Lesung im Bürgertreff “Fürs-
tenberg“, Ettlingen-West, Ahornweg 89 
statt.
Die Interessengemeinschaft Ettlingen-
West hat in Kooperation mit der Stadt 
Ettlingen die Autorin, Beate Lessle-Rau-
ter, die im „richtigen Leben“ seit 23 Jah-
ren als Klinikseelsorgerin im Städtischen 
Klinikum Karlsruhe tätig ist, eingeladen.

Entenbrunnenfest
Das Entenbrunnenfest findet am 6. Juli 
von 10 bis 22 Uhr im Entenbrunnenpark 
statt.

Caritasverband
Seniorenzentrum am Horbachpark
Neu: Kiosk als Treffpunkt 

Am Kiosk im Seniorenzentrum am Hor-
bachpark: Rosalinde Sailer engagiert sich 
ehrenamtlich und kümmert sich vom Ein-
kauf bis zum Verkauf.

Das Caritas-Seniorenzentrum am Hor-
bachpark wurde um einen Kiosk für die 
Bewohner und Bewohnerinnen erwei-
tert. Zweimal in der Woche haben hier 
die Senioren des Altenpflegeheims die 
Möglichkeit Zeitschriften, süße und sal-
zige Naschereien und diverse Kosmetik-
artikel zu kaufen. Möglich wird dieses 
Angebot durch das Engagement einer 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin, Rosalinde 

Sailer. Sie beschafft all jene Artikel für 
das Sortiment. „Da werden auch schon 
einmal Extra-Wünsche erfüllt und zum 
nächsten Öffnungstag das eine oder 
andere nicht im Sortiment zu findende 
besorgt“, so Heidi Müller, die Leitung 
der sozialen Betreuung.
Die Idee entstand nicht daraus, das Se-
niorenzentrum um ein Angebot zu erwei-
tern, sondern vielmehr aus der Intention 
vertraute Erlebnisse aus der Vergangen-
heit zu schaffen: „Man trifft sich, unter-
hält sich, nimmt einfach am Leben teil“, 
führt Müller fort.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Podiumsdiskussion zur Lohngerech-
tigkeit
Am Freitag, 3. Mai um 19.30 Uhr findet 
im Josefsheim in Rheinstetten-Forch-
heim, Rosenstraße 18, eine Podiums-
diskussion mit dem Thema: „Lohnge-
rechtigkeit - was ist heute gerecht?“ 
statt, zu der die Kolpingsfamilie Forch-
heim alle Interessierten aus dem Kreis 
und den umliegenden Kolpingsfamilien 
herzlich einlädt.
Gesprächsteilnehmer sind:
- Martina Stoppanski (Geschäftsführe-

rin Autohaus Stoppanski)
- Sonja Hoffmeister (Betriebsrätin, 

IG-Metall-Mitglied)
- Pfarrer Wolf-Dieter Geißler (Pfarrer in 

Bühl und Diözesanpräses)

Moderation: Bernd Urban, Kolpingsfami-
lie Forchheim.
Die Zusammensetzung der Gesprächs-
runde verspricht eine fruchtbare und 
spannende Diskussion, bei der auch die 
Besucher Gelegenheit bekommen, Fra-
gen und Beiträge einzubringen.
Im Kolpingjahr 2013 anlässlich des 200. 
Geburtstags Adolph Kolpings soll mit 
dieser Veranstaltung auch daran erinnert 
werden, dass unsere Verbandsgründer 
einer der Wegbereiter der katholischen 
Soziallehre war.

Ausstellungseröffnung,  
Vorderladerschießen
Am vergangenen Freitag nahm eine 
gemischte Abordnung an der Ausstel-
lungseröffnung über das Leben in Ba-
den um 1890 teil. Bei der Ausstellung, 
die über die Erhebung einer Umfrage im 
Jahr 1894 informiert, stehen die Lebens-
umstände im ländlichen und kleinstädti-
schen Umfeld im Mittelpunkt. 
Am 13. April haben zwei Mannschaften 
beim 18. Vorderladerschießen in Bret-
ten die Farben von Ettlingen hervorra-
gend vertreten. 16 Mannschaften mit 94 
Schützen nahmen daran teil, Rekorder-
gebnis, wie Wolfgang Petri 1.Vorstand 
bei der Siegerehrung bekannt gab. Die 

erste Mannschaft der Ettlinger Bürger-
wehr belegte hinter dem Sieger BW 
Bretten 2 mit erstklassigen 124 Ringen 
den 2. Platz mit den Schützen Micha-
el Schulz 35 Ringen, Martin Maletzki 
31 Ringen, Alfred Schröder 31 Ringen, 
Wolfgang Fromm 27 Ringen und Nunzio 
Savarino mit 17 Ringen. Auch die 2. 
Mannschaft mit der Schützin Marlene 
Monteforte und den Schützen Norbert 
Gruske, Horst Müller und Fabio Monte-
forte errangen mit 65 Ringen einen gu-
ten 9. Platz. In der Einzelwertung hatten 
4 Schützen 35 Ringe, es entschied der 
Streichschuß. Da hatte ein Schütze von 
der Vereinigung Alt-Brettheim die Nase 
vorn, Michael Schulz wurde zweiter in 
der Gesamtwertung. Erstmals seit 2007 
ist damit wieder ein Mitglied der Ettlin-
ger Wehr unter den ersten Drei. Dank 
an alle.
Am gleichen Tag am Abend fand die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. 

Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung im Bür-
gerwehrheim in der Schillerschule war 
recht gut besucht. Nachdem der 1.Vor-
stand und Kommandant Paul Kolossa 
alle Anwesenden begrüßt hatte, wurde 
zuerst der Toten gedacht , insbesondere 
unseres jüngst verstorbenen Wendelin 
Steidl. 35 Stimmberechtigte waren an-
wesend. Im Bericht des 1.Vorstandes 
über das abgelaufene Geschäftsjahr 
standen natürlich die Auftritte und das 
Marktfest des vergangenen Jahres im 
Mittelpunkt. Kommandant Kolossa hob 
unter anderem den Tag der offenen Tür 
mit Ehrungen hervor. Besonderen Dank 
zollte er der Trachtengruppe für die Or-
ganisation der Kuchenverkaufsstände. 
2012 war natürlich der 75. Geburtstag 
von Ehrenmitglied und Ehrenleutnant 
Dr. Erwin Vetter ein Höhepunkt, gleich 
zwei ehemalige Ministerpäsidenten hat-
ten den Weg nach Ettlingen gefunden. 
Die Höhepunkte in diesem Jahr werden 
das Peter und Paul Fest Bretten und 
das Kreistrachtenfest in Sasbachwalden 
sein. Daneben wird für die Bürgerwehr 
die Fahnenweihe der Karlsruher Bürger-
wehr in der Großherzoglichen Grabkapel-
le ein weiterer wichtiger Auftritt sein. Er 
lobte die Musikkapelle, die trotz wirdiger 
Umstände ein sehr gutes musikalisches 
Leistungsvermögen hat. Die Kooperati-
on mit der Kirchengemeinde St Martin 
sollte fortgesetzt werden. Dank zollte er 
auch den Gastschützen. Beim Marktfest 
wird die Bürgerwehr wieder den Platz 
am Stadtgarten belegen. Der 1.Vorstand 
bedankte sich für den Auftritt bei sei-
nem 60ten Geburtstag und 25-jährigen 
Jubiläum als Kommandant. Mit dem fes-
ten Glauben, dass die Bürgerwehr auch 
in Zukunft das heimatliche Brauchtum 
gut vertreten werde und dem Motto von 
Kommandant Kurt Stehr: “Dem Bürger 
zum Nutzen, der Stadt zur Ehr´” endete 
der Bericht des 1.Vorstandes. 
Es folgte der Bericht des Schriftführers 
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der auch die kleineren Arbeitseinsätze 
sowie die Ergebnisse der Vorderlader-
schießen bekannt gab. 
Die Mitgliederentwicklung stagniert mit 
zur Zeit 136 Mitgliedern. Es müssen 
dringend Mitglieder geworben werden, 
in allen Abteilungen. Er gab noch-
mals bekannt aus privaten Gründen 
nicht mehr für das Amt des Schriftüh-
rers zu kandidieren. Die Hauptkassie-
rerin berichtete über das vergangene 
Geschäftsjahr, das leider finanziell mit 
einem Minus abschloß, insbesondere 
die Bewirtung hat bei den Finanzen ein 
Loch aufgetan, da einfach ein Fest fehlt. 
Damit bestätigte sich die Einschätzung 
der Kassiererin vom Jahr 2010, dass 
ein zusätzliches Fest die Einnahmensei-
te stärken muss. Für die Kassenprüfer 
sprach Egon Lauinger sich für eine Ent-
lastung der Hauptkassiererin aus. Gerä-
tewart Ralf Tannhäuser zollte Nunzio Sa-
varino wegen des Entfeuchtungsgeräts 
Dank, welches das Klima im Geräteraum 
schon deutlich verbessert hat. Beim Be-
richt der stelv. Trachtengruppenleiterin 
Eva Kolossa wurden die nächsten Ku-
chenverkaufsstände am 15. Juni und 28. 
September bekannt gegeben. Die TG 
Leiterin mahnte aber an, dass auch alle 
Mitglieder Kuchen spenden, nicht immer 
nur die Trachtendamen. Musikkapellen-
leiter Rudi Korn stellte in seinem Bericht 
die Schwierigkeiten dar, mit den we-
nigen Musikern, zur Zeit 12 Personen, 
ein gutes Programm einzustudieren. Die 
wird zurzeit durch fünf Gastspieler ge-
währleistet, in diesem Zusammenhang 
dankte er diesen Musikern. Positiv wirk-
te sich der Wiedereintritt von zwei ehe-
maligen Musikern aus. Nachwuchs ist 
dringend erforderlich, da viele Mitglieder 
der Wehrabteilung als Monteure auswär-
tig tätig sind und daher nicht immer 
greifbar für Auftritte. 
Thilo Florl, der Abteilungsleiter der Ar-
tillerie, informierte über die nun wohl 
stehende Finanzierung der Protze für die 
Kanone „Sybilla”. Was nun dringend ge-
braucht wird, sind genaue Maßpläne für 
die ausführende Firma. 
Die Horbachdeifl hatten während der 
Kampagne 9 größere Auftritte, die alle 
gut besucht waren, sagte Karl Heinz 
Guhl für Abteilungsleiter Thomas Steidl 
in seinem Bericht. 
Nun stand Punkt “Anträge” an. Da die 
Stadt neue Vereinsförderrichtlinien be-
schloßen hat und dabei auch Mindestjah-
resbeiräge für eine Förderung festgelegt 
wurden, stellte die geschäftsführende 
Vorstandschaft einen gemeinsamen An-
trag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge: 
Für Einzelmitglieder 30 € und für Fa-
milien 45 € .Die Abstimmung erfolgte 
per Akklamation, mit 34 Ja-Stimmen bei 
einer Gegenstimme wurde dem Antrag 
entsprochen. Die Entlastung des Vor-
standes erfolgte einstimmig. Bei den 
Neuwahlen wurde zuerst der 1.Vorstand 
in geheimer Wahl gewählt, Paul Kolossa 
als amtierender 1.Vorstand stellte sich 

zur Wahl, er wurde mit 33 Ja-Stimmen, 
bei 1 Enthaltung und 1 ungültigen Stim-
me wiedergewählt.
Bei der Wahl zum Schriftführer stan-
den Neuwahlen an, da Michael Schulz 
auf eigenen Wunsch 2012 nur für ein 
Jahr gewählt worden war, stand er für 
eine weitere Periode nicht zur Verfü-
gung. Nach kurzer Umfrage wurde Sven 
Fuchs vorgeschlagen, der in geheimer 
Wahl mit 29 Ja Stimmen zum Schriftfüh-
rer gewählt wurde. Kassenprüfer Egon 
Lauinger wurde mit 34 Ja-Stimmen im 
Amt bestätigt. 
Beim Punkt “Verschiedenes” sprach 
Kdt. Kolossa das 300 Jährige Jubiläum 
2015 an, nun ist geplant, die Komman-
dantentagung im März nach Ettlingen zu 
holen, am Tag davor soll ein Festakt in 
der Schloßgartenhalle mit Zapfenstreich 
unter Beteiligung von 22 Abordnungen 
des Landesverbandes, sowie der Ge-
samtbürgerwehr Bretten durchgeführt 
werden.Termin wohl 28. bis 29. März 
2015. Außerdem ist eine große Ausstel-
lung in Zusammenarbeit mit dem Alb-
gaumuseum geplant. Danach schloss 
Kommandant Paul Kolossa die Jahres-
hauptversammlung.
Am Musikkapellen-Übungsabend am 
16. April wird über den Ablauf der Fah-
nenweihe in Karlsruhe gesprochen, da-
her sollten alle Musiker dabei sein. 

Termine im April 
Fr. 26. April Infanteriezug-Übungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Sa. 27. April 70. Geburtstag  
Norbert Gruske Bürgerwehrheim
Treffpunkt 17 Uhr Bürgerwehrheim.

Museumsgesellschaft Ettlingen

Mitglieder treffen Mitglieder
Donnerstag, 2. Mai, 15 Uhr im Café Se-
lect, Schlossgartenstraße. Wegen Tisch-
reservierung bitte in der Geschäftsstelle 
07243 32754 anmelden.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.

Der Kunstverein Wilhelmshöhe lädt am 
Sonntag, 28. April zur Finissage der 
Ausstellung „Skulptur ist, wenn....“ in 
die Räume des Kunstvereins ein. Zum 
Abschluss der Ausstellung haben Sie 
Gelegenheit, bei Kaffee und Kuchen mit 
einigen der in der Ausstellung vertrete-
nen Künstler über ihre Werke und ihre 
künstlerischen Ansätze zu diskutieren.

Über traditionelle Techniken und Dar-
stellungsweisen hinausgehend präsen-
tiert die Ausstellung mit neuen, teils un-
gewohnten Arbeiten ein facettenreiches 
Spektrum aktueller Positionen zeitge-
nössischer Skulptur.
Künstlergespräch am Sonntag, 28. Ap-
ril um 15 Uhr mit Manuela Tirler, Rosa 
Rücker, Stefan Rohrer, Werner Pokorny 
und Jan Löchte
www.kunstverein-ettlingen.de

Narrengilde

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder der Narrengilde Ettlingen 
e.V. sind zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung am 3. Mai um 19.30 
Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23, 
eingeladen.
Tagesordnung: 

 1. Begrüßung, Eröffnung der Versamm-
lung und Ernennung eines Protokoll-
führers

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähigkeit

 3. Totenehrung
 4. Genehmigung der Tagesordnung
 5. Bericht des Vorstandes
 6. Bericht der Schatzmeisterin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache über die Berichte
 9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen
11. Anträge
12. Sonstiges

Ettlinger Rebhexen e.V.

Hexentaufe zur Walpurgisnacht
Die Rebhexentaufe der Neuhexen findet 
am Dienstag, 30. April, am Bismarck-
turm auf dem Robberg statt.  Alle Reb-
hexen treffen sich dazu bis spätestens 
um 18 Uhr am Bismarckturm.
Alle Narrenvereine und Freunde der Ett-
linger Rebhexen sind willkommen bei 
der Taufzeremonie dabei zu sein. Da-
nach werden die in den Kreis der Akti-
ven aufgenommenen Hexen in unserem 
Hexenheim gebührend gefeiert.
 Das nächste Hexentreffen nach der 
Walpurgisnacht findet am Dienstag, 14. 
Mai um 20 Uhr in unserem Vereinsraum 
(Keller des Eichendorffgymnasiums, Ein-
gang Kleine Bühne) statt. 

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung werden 
die Mitglieder der Ettlinger Rebhexen 
für Freitag, 31. Mai um 18.30 Uhr in 
den Vereinsraum im Untergeschoss des 
Eichendorffgymnasiums eingeladen
Tagesordnungspunkte sind:
Begrüßung
Jahresbericht der 1. Zunftmeisterin
Kassenbericht der Kassenhexe
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
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Neuwahlen: 1. Zunftmeister/in,  2. Zunft-
meister/in, Schriftführer/in, Reisehexe
Änderung der Mitgliedsbeiträge in Höhe, 
Gestaltung und Fälligkeit 
Anträge
Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis zum  
17. Mai an die 1.Zunftmeisterin der Ett-
linger Rebhexen Monika Pedajas,  Post-
fach 10 03 31, 76275 Ettlingen, einge-
reicht werden.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal
1. Mai-Feier
„GUTE ARBEIT, SICHERE RENTE, 
FRIEDEN UND SOZIALE GERECHTIG-
KEIT“
im Stadtgarten Ettlingen, 10:30 Uhr vor 
den Holzhofstuben.
Es sprechen: 
Wolfgang Weber, Vorsitzender DGB 
KV Karlsruhe-Land und OV Ettlingen/
Malsch/Albtal 
Rainer Wacker, DGB Karlsruhe - Land, 
Gewerkschaftssekretär IG Metall Bruchsal 
Günter Busch, Stellvertr. Landesbezirks-
leiter ver.di Baden-Württemberg. 
Jane Zahn – Liedermacherin
Kinderprogramm, Infostände
Bewirtung durch die Holzhofstuben.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Große Gaudi beim  
6. Ettlinger Männerballett-Turnier
Tolle Stimmung herrschte beim 6. Ett-
linger Männerballett-Turnier der Mosch-
dschelle. 7 Mannschaften aus nah und 
fern konnten Markus Utry und Ralph 
Schmidt im vollbesetzten Kasino am  
13. April begrüßen. 
Dies waren die Männerballetts der 
Straßenbahner Karnevalsgesellschaft, 
GRO-KA-GE Gaggenau, Carneval Ver-
ein Spessarter Eber, Ettlinger Carneval 
Verein, GRO-KA-GE Ettlingenweier, KG 
Polizei Heidelberg und des Forchheimer 
Elferrat Clubs. 
Das Gaudi-Turnier wurde vom Männer-
ballett der Moschdschelle, das außer 
Konkurrenz tanzte, eröffnet. Der Spaß-
faktor war nicht nur bei allen Tänzern 
groß, sondern auch bei den vielen Fans 
und Gästen. Auch die Einlage der Schel-
le-Showtanzgruppe sorgte wie „DJ Rolf“ 
für die entsprechende tolle Stimmung 
während und nach dem offiziellen Teil. 
Das Turnier kennt nur Gewinner, den-
noch hat die Jury, bestehend aus je-
weils einem Vertreter der teilnehmenden 
Mannschaften folgende Punktevergabe 
vorgenommen : 1. Platz Carnevalsverein 
Spessarter Eber, 2. Platz Straßenbahner 
Karnevalsgesellschaft, 3. Platz Forchhei-
mer Elferrat Club, die übrigen Mann-
schaften teilten sich den 4. Platz. Der 
Pokal für die größte Fangruppe ging an 
die GRO-KA-GE Gaggenau, der Pokal 
für den größten Spaßfaktor ging an die 
Straßenbahner Karnevalsgesellschaft. 

Es hat allen wieder viel Spaß gemacht, 
Glückwunsch und herzlichen Dank für 
die Teilnahme aller Männerballetts, wir 
würden uns freuen, wenn alle nächstes 
Jahr wieder mit dabei wären. Ein extra 
Dank geht natürlich auch an alle fleißi-
gen Helferinnen und Helfer.

Das Männerballett der Moschdschelle in 
der Kampagne 2012/2013

Wir suchen auch weiter Verstärkung 
(weiblich und männlich) für unsere Tanz-
gruppen.
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training: 
Dienstags 17 – 18 Uhr. Alte Turnhalle 
Eichendorff-Gymnasium.
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21 Uhr. 
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, mutige Mä-
dels und Muttis sind willkommen. Kasi-
no, Dickhäuterplatz.
Männerballett: ab 18 Jah-
re, Training: Mittwochs 20 – 
21.30 Uhr. Sporthalle Oberweier,  
Start des Trainings am 19. Juni
Straßenfastnachter: Auch wir freu-
en uns immer auf Neuzugänge, Infor-
mationen über unsere Straßenfast-
nachter gibt es bei Jens Maier, Tel. 
0721-4765319 oder Christa Glasstetter,  
Tel. 07243-217435

Nächster Termin: 29. April:
Jahreshauptversammlung,  
Beginn 19.30 Uhr, Kasino
Anmeldungen und Informationen ganz 
einfach über Markus Utry, 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter  
www.moschdschelle.de

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Der Elternbeirat des Kindergartens St. 
Theresia organisiert einen Flohmarkt 
für Kinderbekleidung und Spielsachen 
am Samstag, 27. April von 10-13 Uhr im 
Kindergarten, Friedrichstr. 3. Bei Kaffee 
und Kuchen haben Sie Zeit zum Stö-
bern. Der Erlös kommt unseren Kinder-
gartenkindern zugute.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Belegstelleneröffnung
Am 3. Mai um 18 Uhr findet auf dem 
Vereinsgelände in Ittersbach die Beleg-
stelleneröffnung statt. Es wird Steaks 

und Würstchen geben, um in gemütli-
cher Runde das neue Bienenjahr zu be-
ginnen. Außerdem wollen wir uns über 
den Zustand der Völker und die anste-
henden Arbeiten austauschen.
Ab Freitag, 10. Mai wird Zuchtstoff aus-
gegeben. Dies erfolgt wie bereits letztes 
Jahr am Bienenstand von Jörg Henning 
an der Grünwettersbacher Straße. Es 
wird ausgeschildert sein.
Bitte beachten, das Geld für die Var-
roamittel muss bereits am Mittwoch,  
8. Mai auf das Vereinskonto eingegan-
gen sein, da spätere Zahlungen nicht 
mehr berücksichtigt werden können.

Die Bienen im Jahreslauf
Endlich hat der Winter sich zurückgezo-
gen. Die Bienen werden sich jetzt rasant 
entwickeln. Das Pollen- und Nektaran-
gebot ist gut und wird sich durch den 
späten Frühling in kürzester Zeit sehr 
steigern. Da die Natur um einige Wo-
chen zurückliegt, hat sie einiges nachzu-
holen. Ständiges Überprüfen der Völker 
ist jetzt notwendig, damit man rechtzei-
tig erweitern und Honigraum aufsetzen 
kann.

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Dienstag, 30. April, ab 19 Uhr in 
der Luisenstube, Schöllbronner Str. 51, 
statt.
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de oder 
Tel. 7401932.

Jehovas Zeugen

Sonntag 28. April
10 Uhr: Vernünftig handeln in einer un-
vernünftigen Welt
Wir leben in einer unvernünftigen Welt. 
Man prahlt mit Wissen, Wohlstand und 
technischem Fortschritt. Doch die Fi-
nanzmarktkrise hat vielen die Augen ge-
öffnet. Man muss erkennen, dass der 
Glaube an Gott schwindet und die Moral 
immer tiefer sinkt. Die Liste ist endlos, 
der Werteverfall scheint heute einen Hö-
hepunkt erreicht zu haben. Unvernunft 
ist aber kein Privileg unserer Zeit. Der 
Apostel Paulus schrieb einmal an die 
Gemeinde in Korinth (1 Korinther 3 : 19, 
20): „Denn die Weisheit dieser Welt ist 
Torheit bei Gott….“. Die Weisheit und 
die Überlegungen der Welt, die der gött-
lichen Weisheit widersprechen, sind für 
Jehova Torheit und nichtig. Wie kann 
man sich aber göttliche Weisheit zu Ei-
gen machen? Darüber handelt dieser 
Vortrag.
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17 Uhr: Den Geist der Selbstaufopfe-
rung beleben
Alles zielt heute darauf ab, an das Ich zu 
appellieren. Der Gedanke ist: Nimm dir, 
was du kannst, solange du es kannst, 
nimm dir das meiste und das Beste — 
du kannst nie zu viel haben. Letztendlich 
ist dies ein Ausdruck der Selbstsucht 
unserer Zeit. Wozu führt Selbstsucht? 
Zu Kummer, Enttäuschung, Unzufrie-
denheit und Elend. In biblischer Zeit war 
Gottes Volk ein Beispiel dafür, wie es 
Selbstsüchtigen ergeht. Das Volk murr-
te, sie beklagten sich und hatten „ein 
selbstsüchtiges Verlangen“. Aber die 
Selbstsucht machte sie unglücklich und 
bedeutete für viele den Tod (Bibelbuch 
4. Mose 11 : 34). Wie kann man aus den 
Erfahrungen der Vergangenheit lernen 
und nicht die gleichen Fehler machen. 
Darüber handelt dieser Vortrag. 

Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Als Indianer einen Bogen bauen
In diesem Frühjahr erleben die Wölflin-
ge, also die Kinder im Grundschulalter, 
ihre Abenteuer als Indianer und lernen 
deren naturverbundene Lebensweise 
und Kultur kennen.
Und was ist nun der große Traum ei-
nes jeden Indianerjungen? - Eines Tages 
nach dem Beweis von Mut, Tapferkeit 
und Zuverlässigkeit die Kriegerweihe 
empfangen zu können!
Doch als Indianerkrieger dürfen auch die 
Kenntnisse in der Kunst des Pfeil- und 
Bogenschießens nicht fehlen! So mach-
ten sich die Wölflinge der Oberweirer 
Meute Steinmarder in ihrer Gruppen-
stunde ans Werk, einen eigenen Bogen 
zu basteln. Sorgfältig wurden Griff und 
Bogenleisten aus elastischem Eschen-
holz von den Kindern geraspelt und ge-
schmirgelt, so dass nach der Montage 
und dem Anpassen einer Bogenseh-
ne alle Bögen gut in der Hand lagen. 
„Wie weit ich mit meinem Bogen wohl 
schießen kann?“ – Diese Frage sollte 
selbstverständlich gleich in der nächs-
ten Gruppenstunde beantwortet werden. 
Jeder mit seinem eigenen Bogen be-
waffnet, zogen die Kinder los auf die 
Jagd. Schnell konnten sie die Fährte 
eines Hirsches erspähen. Jetzt galt es, 
sich vorsichtig nahe genug heranzu-
schleichen, um unter der Anleitung des 
Gruppenleiters seine Pfeile auf den aus 
Styropor gebauten Hirsch abschießen zu 
können. „Hurra, getroffen!“ konnten sich 
die jungen Indianer nach erfolgreicher 
Jagd freuen und ihren Eltern stolz ihr 
erbeutetes Fellstück – das am „Hirsch“ 
befestigt gewesen war – präsentieren.

Bogenschieß-Turnier der Sippe

Auch die – etwas älteren – Kinder der 
Sippe Langobarden aus Bruchhausen 
trafen sich zum Bogenschießen. Ein gro-
ßes Turnier war ausgerufen worden, zu 
dem auch einige Kinder erstmalig und 
zum Schnuppern kamen. Der Sieger 
sollte einen goldenen Pfeil als Gewinn 
erhalten.
Zu Beginn der Gruppenstunde zeigten 
sich fünf „Geheimagenten“, die von älte-
ren Pfadfindern gespielt wurden und von 
denen jeder eine vierstellige Nummer auf 
dem Rücken trug. Wer es schaffte, die-
se Nummer zu lesen und laut zu rufen, 
enttarnte damit den Agenten und erhielt 
einen Schuss für das Turnier zusätzlich.
Danach ging es endlich ans heiß her-
beigesehnte Bogenschießen. Nach einer 
ersten Übungsrunde erhielt jeder drei 
Pfeile – plus die im Spiel gewonnenen 
Pfeile. So mancher Pfeil steckte tief in 
der Zielscheibe und einige Male sogar 
ganz in der Mitte. „Juhu! Ich habe sie-
ben Punkte!“, rief ein besonders guter 
Schütze, der zum Schluss auch die Sie-
gertrophäe erhielt: den goldenen Pfeil.
Und nächste Woche dürfen die Kinder 
gerne wieder zum Schnuppern kommen.
Kontaktadresse:Pfadfinderbund Süd, 
Stamm Cherusker, Katja Rull, 
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Sitzung des Ortschaftsrates 
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 2. Mai, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung
1. Ehrung von Blutspendern
2. Bürgerfragestunde
3.  Vorstellung der Dokumentation Zu-

kunftswerkstatt „Älter werden in 
Bruchhausen“

4.  Investitionsmaßnahmen für den Stadt-
teil Bruchhausen im Haushalt 2014 - 
Aufstellung einer Prioritätenliste

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde
Gez. Haas
Ortsvorsteher 

Termine:

Montag, 29. April
14 Uhr – Boule – 
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 30. April
9 Uhr – Sturzprävention

Donnerstag, 02. Mai
15:30 Uhr – Geschichtskreis

Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Die nächste Wanderung am 7. Mai führt 
von Neuenbürg nach Höfen. Abfahrt 
zum Hbf. Karlsruhe: Bahnhof Bruchhau-
sen 9:37, Ettlingen-West 9:40. Bitte Re-
gio-Karten besorgen. Die Mittagspause 
findet am Ende der Wanderung in Höfen 
statt. Wanderführerin: Uta Hermann.
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Ab nächster Woche startet die Natur-
projektgruppe wieder in den Wald. Das 
wird super. Nach einem langen Winter 
werden wir wieder die Sonnenstrahlen 
einfangen und uns auf dem Waldboden 
kugeln. Wir freuen uns schon total auf 
unsere Stelle im Wald, wo man so toll 
die Jahreszeiten beobachten kann. Dort 
gibt’s im Herbst sogar Bucheckerle zum 
Sammeln.
Aber jetzt werden wir erst einmal den 
Frühling und den Sommer dort genießen. 
Und, damit das auch alles gut abläuft, 
gab es diese Woche ein Informationstref-
fen für alle Eltern der Naturprojektkinder. 
Dort wurde besprochen, was die Eltern 
alles beachten müssen, wenn wir in den 
Wald gehen. Da sind ja auch allerhand 
Dinge, denen man Beachtung schenken 
sollte. Ein sehr ernstes Thema ist „der 
Umgang mit Zecken“. Nach dem Wald 
sollten unsere Eltern uns gründlich nach 
Zecken absuchen. Wir Kinder sollten im 
Wald immer lange Hosen anziehen und 
geschlossene, bequeme Schuhe tragen. 
Darin läuft es sich ja auch besser. Und 
laufen werden wir jede Menge. Bis in 
den Wald hinter den Sportplätzen von 
Bruchhausen, aber Gott sei Dank nicht 


